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Netzwerk Demenz, Evangelische Kirchengemeinde 
und Buchhandlung Litera laden ein 

 

         „ Langsames Entschwinden“  
Vom Leben mit einem Demenzkranken 

 
 

Lesung und Gespräch mit Inge Jens 
 
Walter Jens litt ein Jahrzehnt lang an Demenz.  
Er starb am 9. Juni 2013. Seine Frau Inge Jens 
schildert in bewegenden Briefen, wie schwierig  
es ist, mit einem Demenzkranken umzugehen. 
«Ich sehe seinem Entschwinden zu – den Mann, 
den ich liebte, gibt es nicht mehr.» 
Sie hat ihn in seiner Krankheit begleitet und, 
unterstützt von anderen Menschen, bis zuletzt 
gepflegt. 

Ihre Offenheit - ein Plädoyer zur Enttabuisierung der Krankheit !                 B. Grohe 
 

Fr., 3. Februar 19 Uhr, Andreas-Gemeindehaus, Hauptstr. 62 

                                         Eintritt  5 € 

       Im Anschluss an die Veranstaltung besteht bei Getränk und Häppchen die                        
                             Möglichkeit zu Gespräch und Austausch      
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 28.1.2017: 
Römerschanz-Apotheke, Gustav-Groß-Straße 2, 
Reutlingen, Tel. 07121/320566 und 334266 
 
Sonntag, 29.1.2017: 
Echaz-Apotheke, Holzelfi nger Straße 13, Lichten-
stein, Tel. 07129/9299-0 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL Neujahrsempfang 2017

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, 
bei „Grün“ gehen!
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Entwicklungskonzept Ortsmitte –  
Lebensqualität in der Ortsmitte Eningen 
 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Eningen unter Achalm, 
 
unsere Ortsmitte ist von großer Bedeutung für das soziale Zusammenleben in der Gemeinde und 
trägt maßgeblich zu einer qualitätsvollen Gesamtentwicklung in Eningen unter Achalm bei. Wir 
alle wünschen uns eine Ortsmitte mit einem vielfältigen Einzelhandel, attraktive Wohnmöglich-
keiten und gelungene Orte zum Aufenthalt, zur Begegnung und zum Spielen. Wir alle möchten die 
Ortsmitte als wichtigen Lebens-, Arbeits- und Erholungsraum stärken, weiter entwickeln und 
aufwerten.  
 
Gemeinsam mit dem Institut für Stadt- und Regionalentwicklung (IfSR) an der Hochschule Nürtin-
gen-Geislingen arbeitet die Gemeindeverwaltung seit Oktober 2016 am Entwicklungskonzept 
Ortsmitte für Eningen unter Achalm. Gerne möchten wir Ihnen bei der  
 

 
Auftaktveranstaltung 

am Mittwoch, den 15.02.2017 
ab 18:30 Uhr 

in der HAP-Grieshaber-Halle 
 
 
das Projekt und die Ziele des damit verbundenen Prozesses vorstellen und Ihre Hinweise, Vor-
schläge und Ideen für die Ortsmitte kennenlernen. Ab 18.30 Uhr werden Sie im Foyer der HAP-
Grieshaber-Halle die Gelegenheit haben, uns Ihre Hinweise zur Entwicklung des Ortskerns näher 
zu bringen. Die Vorstellung des Projekts und der Akteure sowie einen kurzen Einblick in die ersten 
Analyseergebnisse erhalten sie ab 19.00 Uhr. Im Anschluss möchten wir mit Ihnen gemeinsam 
Themen für das Entwicklungskonzept Ortsmitte sammeln und erste Ideen diskutieren.  
 
 
Ich würde mich sehr freuen, Sie zur Auftaktveranstaltung begrüßen zu können, um gemeinsam 
über die zukünftige Entwicklung der Ortsmitte zu diskutieren.  Machen Sie mit! 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Ihr 
Alexander Schweizer  
Bürgermeister 
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Rathauskonzert 
 
 

PIANO MALLETS 
Roland Härdtner und Boris Ritter 

 

Sonntag, 5. Februar 2017 um 19.30 Uhr 
Rathaus II Eningen (Saal) 

 
Karten im Vorverkauf beim 

Schreibwarengeschäft Greve und an der Abendkasse 
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ABFALLKALENDER

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächste Abholtermine: 09.02.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 30.01.2017 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächste Abholtermine: 09.02.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 30.01.2017 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 16.02.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 06.02.2017 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 15.02.2017 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Vom 4.3.2017 bis 25.11.2017 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 
12.00 Uhr. 

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 
Dezember - Februar 
Mittwoch 13.00 - 16.00 Uhr 
Samstag  10.00 - 16.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin so früh wie möglich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
 

Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 

Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 

Nähere Informationen im Schaukasten. 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: Handy: 0174 9924921 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Eningen unter Achalm, Kontakt: 0 71 21/8 92-
143
Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungsberichte der Ge-
meindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bür-
germeister Alexander Schweizer oder sein Vertreter im Amt. 

Verantwortlich für den Anzeigenteil ist : Georg Hauser GmbH & Co. Zeitungsver-
lag KG, Hindenburgstraße 6, 72555 Metzingen, Tel. (07123) 3688-630, Telefax 
(07123) 3688-222, Homepage: www.nak-verlag.de. E-Mail: NAK.Anzeigen@swp.
de, ISDN-Leonardo (07123) 162-422
Druck: Druckzentrum Neckar-Alb GmbH & Co. KG, Ferdinand-Lasalle-Straße 51, 
72770 Reutlingen
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags. 
Redaktionsschluss: Mittwoch, 22.00 Uhr

IMPRESSUM
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
 

EINLADUNG 
 
zur Sitzung des Gemeinderates 
 

am Donnerstag, 02. Februar 2017, um 18:00 Uhr 
 
im Sitzungssaal des Rathauses 2 
 
Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 
1. Einwohner fragen  
2. Bekanntgaben  
3. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4. Quartalsbericht IV/2016 zum Haushaltsvollzug  
5. Erlass einer Haushaltssatzung mit Verabschiedung des Haushalts-

planes der Gemeinde Eningen unter Achalm für das Haushaltsjahr 2017
6. Achalmschule - Sanierung Trakt 3, Neubau Mensa, Sanierung Trakt 2
 - Kostenprognosen
7. Rolf und Waltraud Lohmann-Stiftung
 Bestellung eines Kuratorium-Mitglieds
8. Verschiedenes
9. Anfragen und Anregungen
 
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 

Dämmerungsumzug in Eningen 
Am Samstag, den 28. Januar 2017  fi ndet in Eningen der Dämmerungsumzug 
der Eninger Häbleswetzer statt. 
In der Zeit von 16.30 bis 21.00 Uhr ist daher mit größeren Verkehrsbehinde-
rungen zu rechnen. Um das Rathaus herum bleiben die Straßen bis ca. 24.00 
Uhr gesperrt. 
Die Umzugsstrecke ist voll gesperrt und dort gilt auch absolutes Haltever-
bot ab 14.00 Uhr. 
Die Umzugsstrecke verläuft von der Wengenstraße –Bahnhofstraße - Karlstraße 
– Burgstraße zum Rathausplatz. 
Der Abschluss fi ndet in der Tiefgarage statt. 
Die Tiefgarage ist daher am 28.01.2017 ab 8.00 Uhr bis zum 29.01.2017 15.00 
Uhr für PKW voll gesperrt. 
Ab ca. 16.30 Uhr wird die Umzugstrecke voll gesperrt.  Auch Anwohner 
haben dann keine Möglichkeit der Zufahrt mehr. Die Sperrung wird dann nach 
dem Umzug wieder aufgehoben. 
Der Bereich Rathausplatz, Hauptstraße von der Eitlinger Straße bis zur Schulzen-
gasse bleiben jedoch bis zum Veranstaltungsende gegen 24.00 Uhr voll gesperrt. 
Von den Sperrungen betroffen sind auch die Linienbusse der RSV. Der Bus zur 
Wenge (Linie 1) entfällt und die Linie 11 fährt nur bis zur Wenge-Haltestelle 
 
Trotz all dieser Beeinträchtigungen, für die die Gemeindeverwaltung und 
die Häbleswetzer schon jetzt um Verständnis bitten, wünschen wir dieser 
attraktiven Veranstaltung ein gutes Gelingen 

Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Gas-und Wasserversorgung / Abwasser / Bäderverwaltung 

Jahresrechnung für Gas / Wasser / Abwasser 
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 
mit heutigem Datum erhalten Sie die Jahresrechnung für Gas, Wasser und 
Abwasser. 
Die Rechnung/der Gebührenbescheid wird am 31.01.2017 zur Zahlung fällig. 
Bitte denken Sie an die pünktliche Bezahlung des Rechnungsendbetrages und 
geben Sie bei Überweisungen bitte unbedingt die Geschäftspartnernummer 
an. Gerne können Sie jedoch auch am Bankeinzugsverfahren teilnehmen. Ein 
entsprechender Vordruck ist bei den Gemeindewerken, Tel. 07121/892-162 oder 
im Bürgerbüro, Tel. 07121/892-555 erhältlich. 
 

Unsere Bankverbindungen lauten: 
Kreissparkasse Reutlingen: 
Konto-Nr. 540 900 BLZ: 640 500 00 
IBAN: DE31640500000000540900 BIC: SOLADES1REU 
 
Volksbank Reutlingen: 
Konto-Nr. 63 901 005 BLZ: 640 901 00 
IBAN: DE49640901000063901005 BIC: VBRTDE6R 

Bei Kunden, die uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden wir wie 
gewohnt zum Fälligkeitstermin abbuchen. Ebenso erstatten wir den Kunden, die 
ein Guthaben erhalten, dieses automatisch auf das uns bekannte Konto zurück. 
Gleichzeitig mit der Jahresrechnung 2016 werden die in diesem Jahr zu leisten-
den Abschläge festgesetzt. Die Fälligkeitstermine für dieses Jahr sind: 
 

28.02.2017 31.08.2017 
31.03.2017 02.10.2017 
02.05.2017 02.11.2017 
31.05.2017 30.11.2017 
30.06.2017 29.12.2017 
31.07.2017 
 

Bitte beachten Sie, dass aus Kostengründen bereits seit Jahren keine geson-
derten Abschlagsrechnungen mehr versandt werden. 
 

Ihre Gemeindewerke 
Eningen unter Achalm 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen im Januar 2017 
Fr.  27.01.2017 Jugendbüro Eningen
14.30 Uhr Film Club: Die Eiskönigin
 Kult ‚19 (Hauptstr. 19)
Sa. 28.01.2017 Eninger Häbles-Wetzer
ab 17.30 Uhr 11. Eninger Dämmerungsumzug
 Ortsmitte und Tiefgarage Rathaus  

Veranstaltungen im Februar 2017 
03.02.2017 Netzwerk Demenz, Evangelische Kirchengemeinde und 
19.00 Uhr  Buchhandlung Litera
 „Langsames Entschwinden“ – Vom Leben mit einem Demenz-

kranken. Lesung und Gespräch mit Inge Jens 
 Andreasgemeindehaus (Hauptstr. 62)
03.02.2017 Jugendbüro Eningen
20.30 Uhr Stage Club: “The Jakob Manz Funk Project” (Funk und Jazz)
 Kult‘19 (Hauptstr. 19)
04.02.2017 Modellclub Eningen unter Achalm e.V. 1973
14.00 Uhr Jahreshauptversammlung
 Clubräume Schillerschule
05.02.2017 Förderverein Eninger Kunstwege
14.00 Uhr Grieshaber-Ausstellung geöffnet: „Grieshaber und die 
bis 17.00 Uhr  Schwäbische Alb“
 HAP-Grieshaber-Halle (Betzenriedweg 24)
05.02.2017 Gemeindeverwaltung Eningen
 4. Rathauskonzert: Duo „Piano Mallets“
19.30 Uhr Saal Rathaus 2
07.02.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
18.30 Uhr Offenes Volksliedersingen
 Seniorenzentrum Frere Roger (Eitlinger Str. 14)
10.02.2017 Gemeindeverwaltung Eningen
19.00 Uhr Vernissage zur Fotoausstellung „Venedigs Maskenspiel“ von 

Ursula Schäfer und Dieter Hank
 Rathaus 1
11.02.2017 DRK Ortsverein Eningen
9 – 16 Uhr Erste-Hilfe-Lehrgang: Anmeldung unter Tel. 81519 (AB) oder 

erste-hilfe@drk-eningen.de
 DRK-Magazin (Schillerstr. 67)
12.02.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
 Schneeschuhwanderung (Alternative bei Schneemangel). 

Kontakt und Schuhverleih: M. Coconcelli (Tel. 0163 2520213) 
14. – 16.02.2017 Eninger Ökumene
je 20.00 Uhr Ökumenische Bibeltage mit Abschnitten aus dem Matthäuse-

vangelium
 Andreasgemeindehaus
16.02.2017 Schwäbischer Albverein Eningen
 Bewegliches Alter: Busfahrt nach Albstadt-Tailfi ngen, Führung 

im Maschenmuseum (Anmeldung bei D. Krause, Tel. 83368) 
Abfahrt 13.00 Uhr

 Ecke Schiller-/Wengenstr.
16.02.2017 Gesundheitsforum Eningen e.V.
19.30 Uhr Vortrag: „Was das Gehirn zum Erhalt der Gelenke beitragen 

kann – Möglichkeiten der Feldenkrais-Methode bei Arthrose“
  Gruppenraum der PhysioEningen (Hauptstr. 46)
17.02.2017 Jugendbüro Eningen
14.30 Uhr Film Club: Rico, Oskar und der Diebstahlstein
 Kult ‚19 (Hauptstr. 19)
19.02.2017 Katholische Kirchengemeinde
10.30 Uhr Sonntagsmatinee mit Bewirtung durch den Bibelkreis
 Martinussaal, kath. Kirche  
19.02.2017 Evangelische Kirchengemeinde und Ökumene
18.00 Uhr Konzert des LAKI-PopChors (ökumenischer Projektchor im 

Vorprogramm)
 Andreaskirche
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21.02.2017 Katholische Kirchengemeinde
14.30 Uhr Seniorennachmittag: Fasching
 Martinussaal, kath. Kirche
23.02.2017 Eninger Häbles-Wetzer
ab 14.00 Uhr Kinderumzug und Altweiberfasnet
 Ortsmitte und Narrenstall
23.02.2017 Eninger Häbles-Wetzer
ab 20.00 Uhr Hexen-Party mit DJ Hawaii Kai
 Geißberghalle
23.02.2017 Eninger Briefmarken-Club 1974 e.V.
20.00 Uhr Tauschabend
 Gemeinderaum der evangelischen Andreaskirche
24.02.2017 Jugendbüro Eningen
20.30 Uhr Stage Club: „Sofi a und Aleksi“ (Folk-Pop-Duo mit klassischer 

Gitarre)
 Kult‘19 (Hauptstr. 19)

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Sportlerehrung im Rahmen des Neujahrsempfanges 
Bürgermeister Alexander Schweizer erklärte, dass die Sportlerehrung Teil der 
vom Gemeinderat beschlossenen Vereinsförderrichtlinien sei. 
Die Eninger Sportler seien bei vielen Wettkämpfen und Wettbewerben zugleich 
Botschafter der Gemeinde – dafür bedanke sich die Gemeinde heute mit dieser 
Sportlerehrung. 
Man wünsche den Sportlerinnen und Sportlern bei allen sportlichen Aktivitäten 
im Jahr 2017 vor allem verletzungsfreie Wettkämpfe und man hoffe, dass sie 
stets Spaß an der sportlichen Betätigung haben. 
Bei der heutigen Ehrung wolle man auch einmal die Trainer, die die hervorra-
genden Leistungen der Sportlerinnen und Sportler erst möglich machen eine 
kleine Aufmerksamkeit zukommen (Urkunde + 1 Flasche Eninger Sekt) lassen. 
Folgende Trainer wurden geehrt: Elke Krumm, Ralf Brenner, Markus Teichert 
(Tischtennis), Olaf Fundel, Fabian Schäfer, Frank-Martin Schunack, Ralf Mutsch-
ler (Leichtathletik), Mareike Zander (Volleyball) und Jürgen Bubeck (Radsport). 
 

Geehrt wurden wiederum Sportler, die für einen Eninger Verein starten oder ihren 
Wohnsitz in Eningen haben. Unterstützt werde er bei der Sportlerehrung durch 
Frau Heidrun Hummel, die im Rathaus für die Koordination zwischen Verwaltung 
und Sportvereinen und die Verwaltung der Sportstätten zuständig sei. 
 

Insgesamt werden 38 Sportler geehrt, davon 23 Einzelsportler und 3 Mann-
schaften. 
Man freue sich, an 20 Sportler Ehrenurkunden, an 10 Sportler die Ehrungsstufe 3, 
an 3 Sportler die Ehrungsstufe 2 und an 5 Sportler die höchste Ehrungsstufe 
verleihen zu können. 
 
Auszeichnung mit einer Ehrenurkunde (+ Schlüsselband + Eninger Scho-
kolade)) 
Tischtennis 
Vanessa Schenk (Meister Bezirksklasse und Aufstieg Landesliga Mädchen U18) 
Claudia Braun, Kim Schaal, Susanne Bley, Jana Scholer (Meister Verbandsklas-
se und Aufstieg Verbandsliga) 
Tom Kühne, Rene Hermann (1. Platz Bezirksendrangliste) 
 
Leichtathletik 
Paul Kurz (Bezirksmeister Hochsprung) 
Horst Rall (30 x Sportabzeichen) 
Klaus Coenning (40x Sportabzeichen) 
 
Volleyball (Aufstieg in die Landesliga) 
Daniel Friedrichson, Thorsten Frank, Martin Bückle, Carsten Fellmeth, Dennis 
Mehlo, Enrico Schimmel, Maik Zander, Michael Sowada, Florian Wolf, Cornelius 
Thienel 

Ehrungsstufe 3 ( Ehrenurkunde + Tasse + Schlüsselband + Eninger Scho-
kolade) 
Schwimmen 
Svenja Götting (1. Platz Württembergische Meisterschaften 4 x 50m Lagen und 
Freistil, 2. Platz Württembergische Meisterschaften 50m Freistil, 3. Platz Württ-
embergische 50m Brust + 100m Freistil in der E-Jugend) 
Tischtennis 
Ingrid Reiner ( 2. Platz Württembergische Einzel, Doppel und Mixed, Meister Ver-
bandsklasse und Aufstieg Verbandsliga), Drazenka Vucetic (Württembergische 
Meisterin Doppel), Nadine Kendelbacher (1. Platz Württembergische Jahrgangs-
meisterschaften Doppel), Lowis Englert (2. Platz Verbandsentscheid Mini + 1. 
Platz Bezirksentscheid Mini), Louisa Neudert (2. Platz Verbandsentscheid Mini 
+ 1. Platz Bezirksentscheid Mini) 
Leichtathletik 
Julian Fundel (4. Platz Süddeutsche Meisterschaften und 6. Platz Baden-
Württembergische Meisterschaften Speer), Jannik Rogge (3. Platz Baden- 
Württembergische Meisterschaften Dreisprung + 10-Kampf Mannschaft), Nils 
Pauckner (2. Platz Baden-Württembergische Meisterschaften Speer + 3. Platz 
Baden-Württembergische Meisterschaften. Diskus + 10-Kampf Mannschaft 
), Armin Beck (3. Platz Baden-Württembergische Meisterschaften 10-Kampf 
Mannschaft) 

Ehrungsstufe 2 (Ehrenurkunde + USB-Stick + Tasse + Schlüsselband + 
Eninger Schokolade) 
Ski/Inline 
Norbert Beck (1. Platz Baden-Württembergischer Inline Slalom Cup) 
Leichtathletik 
Lea Madlen Fundel (5. Platz Deutsche Meisterschaft Stabhochsprung, 1. Platz 
Baden-Württembergische Meisterschaften Stabhoch, 3. Platz Baden-Württem-
bergische Meisterschaften 80m Hürden) 
Synchronschwimmen 
Janina Schmidt (5. Platz Deutsche Meisterschaft Freie Kombination, 3. Platz 
Süddeutsche Meisterschaft Kombination) 

Ehrungsstufe 1 (Ehrenurkunde + Rucksack + USB-Stick + Schlüsselband 
+ Eninger Schokolade) 
Leichtathletik 
Selene Wüsteney (2. Platz Deutsche Meisterschaft Dreikampf Rasenkraftsport, 
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3. Platz Deutsche Meisterschaft Steinstoßen, 1. Platz Süddeutsche Meister-
schaft Steinstoßen) 
Ralf Mutschler (1. Platz Deutsche Meisterschaft Rasenkraftsport Mannschaft, 
2. Platz Deutsche Meisterschaft Steinstoßen, 3. Platz Baden-Württembergische 
Meisterschaft Hammerwurf) 
Tennis 
Berit Sabieraj (1. Platz Medigames (Sportweltspiele der Medizin und Gesundheit) 
Einzel, Doppel und Mixed) 
Schwimmen 
Dr. Joachim Sabieraj (1. Platz 3000m Freiwasserschwimmen Medigames) 
Radsport 
Franziska Brauße (6. Platz Weltmeisterschaft Zeitfahren, 7. Platz Weltmeister-
schaft Straßenrennen + 2000m Bahn, Deutsche Meisterin Punktefahren, 2000m 
Einzelverfolgung und Mannschaftsverfolgung Bahn) 

Blutspenderehrung 
Im Auftrag des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg/Hessen wurden 
im Rahmen des Neujahrsempfangs am vergangenen Sonntag folgende Blut-
spender für mehrfaches Blutspenden geehrt: 
Für zehnmaliges Blutspenden: Auszeichnung mit der Ehrennadel in Gold: 
Helga Bery, Gudrun Bosler, Ingrid Facius, Georgios Filippidis, Simon Freudig-
mann, Frank Lange, Angelika Weber 
 
Für 25maliges Blutspenden: Auszeichnung mit der Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Lorbeerkranz: 
Manuela Sandner, Thomas Stegmüller 
 
Für 50maliges Blutspenden: Auszeichnung mit der Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Eichenkranz und Spendenzahl 50: 
Elisabeth Hofmann, Stephan Tröster 
 
Für 75maliges Blutspenden: Auszeichnung mit der Ehrennadel in Gold mit gol-
denem Eichenkranz und Spendenzahl 75: 
Sabine Grau 
 
Für 100maliges Blutspenden: Auszeichnung mit der Ehrennadel in Gold mit 
goldenem Eichenkranz und Spendenzahl 100: 
Klaus-Dieter Minke 

Timo Merz, Vorsitzender des DRK Ortsverbands Eningen, nahm die Ehrung 
gemeinsam mit Bürgermeister Alexander Schweizer vor und bedankte sich bei 
den fl eißigen Mehrfachspendern für die lebensrettenden Blutspenden.

Ehrung für außerordentliches ehrenamtliches Engage-
ment: 
Seit 36 Jahren übt Herr Horst Wehling  schon ehrenamtlich das Amt des 1. 
Vorsitzenden beim Eninger Briefmarkenclub 1974 e. V. aus. Besonders hervorzu-
heben ist der jährlich stattfi ndende sogenannte „Großtauschtag“. Seit 1980 ko-
ordiniert Herr Wehling jedes Jahr diesen „Großtauschtag mit Briefmarkenschau 
und Münzbürse“ in Eningen, zu dem begeisterte Sammler landauf und landab 
bis heute strömen. Dank aufwändiger Planung durch Herrn Wehling wird die 
HAP-Grieshaber-Halle einmal im Jahr zum Treffpunkt für alle, die sich für aktu-
elle, aber vor allem historische und seltene Briefmarken, Briefe, Ansichtskarten, 
Telefonkarten und Münzen interessieren. 
 
Bürgermeister Alexander Schweizer bedankte sich bei Herrn Wehling für seinen 
langjährigen ehrenamtlichen Einsatz und zeichnete ihn im Namen der Gemeinde 
Eningen unter Achalm mit einer Urkunde und einem Präsent aus. 

Verleihung der Ehrennadel des Landes Baden-Württ-
emberg 
Die Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg können Bürger erhalten, die 
sich durch ehrenamtliche Tätigkeit in Vereinen und Organisationen mit kultu-
rellen, sportlichen oder sozialen Zielen oder in vergleichbarer Weise um die 
Gemeinschaft besonders verdient gemacht haben. 
Der Ministerpräsident hat Herrn Harald Fügen  die Ehrennadel des Landes 
Baden-Württemberg verliehen: 
Gleich in mehreren Vereinen und Organisationen bringt Herr Fügen sich seit 1972 
bis heute mit verschiedenen Ehrenamtsaufgaben ein. 
Aus allen Wirkungskreisen, in denen er ehrenamtlich tätig ist oder war, ist einstim-
mig zu hören, dass er „Herzblut“ in all sein Tun einbringt. Vor allem seine ruhige 
und diplomatische Art haben häufi g dazu beigetragen, bei Problemstellungen 
ausgleichend zu wirken. Ohne seinen unermüdlichen Einsatz beim Paul-Jauch-
Freundeskreis würde dieser wahrscheinlich nicht mehr in der heutigen Form 
wirken und existieren. 
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Legendär sind außerdem seine seit vielen Jahren in Reimform vorgetragenen 
Berichte über die Kassen- und Jahres-Prüfungen diverser örtlicher Vereine. 
 
Mit besonderem Dank für den langjährigen und vielfältigen Einsatz überreichte 
Bürgermeister Alexander Schweizer im Namen des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann die Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg an Herrn Harald 
Fügen. 

KULTURELLES

Vergabe des Paul-Jauch-Preises an Brigitte Neumann 
Im Rahmen des Neujahrsempfangs vergangenen Sonntag wurde die Dirigentin 
des Gesangverein Eningen mit dem Paul-Jauch-Preis ausgezeichnet. 
Brigitte Neumann wurde geehrt für ihr jahrzehntelanges und herausragendes 
Engagement als Dirigentin und somit auch für ihren intensiven Einsatz für das 
kulturelle Leben in Eningen, bei dem der Gesangverein Eningen eine zentrale 
Rolle spielt. 
 
Seit 25 Jahren leitet Brigitte Neumann den Kinder- und Jugendchor des 
Gesangvereins, seit 20 Jahren ist sie zusätzlich verantwortlich für den 
Männerchor, Frauenchor und Music and More. 
Bei dem jährlichen Stiftungsfest in HAP-Grieshaber-Halle Eningen (Operette, 
Oper oder Musical) trägt sie die alleinige musikalische Verantwortung und bringt 
immer wieder aufs Neue bis zu 100 Akteure unter einen Hut. 
Nicht nur hier beweist sie alljährlich ihr organisatorisches und kommunikatives 
Talent. Sie ist darüber hinaus mit den Chören fester und verlässlicher Bestandteil 
bei Veranstaltungen der Gemeinde, wie beispielsweise dem Volkstrauertag. 
Weitere Veranstaltungen wie das Quempassingen in der St.-Wolfgang-Kirche 
(hier ist sie Initiatorin und Leiterin), das Weihnachtssingen in der Andreaskir-
che, der Lebendiger Adventskalender, Veranstaltungen in Zusammenarbeit 
mit dem Musikverein und der Musikschule Eningen gehören zu ihren Erfolgen. 
 
Der Paul-Jauch-Preis wird seit 1995 alle drei Jahre in den Bereichen Kunst, 
Heimatpfl ege oder Naturschutz durch die Paul-Jauch-Stiftung vergeben. 
Die Verleihung erfolgt in Andenken und Anlehnung an Paul Jauch, der nicht nur 
ein herausragender Künstler, sondern auch ein Liebhaber der Natur war. Das 
belegen seine unzähligen Wanderungen und Naturstudien. Darüber hinaus hatte 
er stets einen starken Bezug zur Region und Ort. 

Fotoausstellung
10. Februar - 31. März 2017
Rathaus 1

Vernissage:
10. Februar 2017, 19.00 Uhr

Ursula Schäfer
Dieter Hank

Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

„Piano Mallets“ bei den Eninger Rathauskonzerten 
Das nächste Rathauskonzert in Eningen fi ndet mit den „Piano Mallets“ am 
Sonntag, den 5. Februar 2017 um 19.30 Uhr im Rathaus 2 statt. Eintrittskarten 
kosten 15.- € (ermäßigt für Schüler und Studenten 10.- €) und können entweder 
im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft Greve oder bei Restkartenbestand 
an der Abendkasse erworben werden. 

„Piano Mallets“ - das sind Roland Härdtner an den Mallets (Stabspiele) und Boris 
Ritter am Piano. Eine seltene, aber umso interessantere Instrumenten-Kombi-
nation. Mit dem in 2012 neu erarbeiteten Programm krönen sie ihre bisherige 
Zusammenarbeit als Duo. Das gereifte musikalische, fast blinde Verständnis der 

Vergessen Sie die

Räum- und Streupfl icht nicht!
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beiden Ausnahmemusiker mündet in spannend umgesetzten Cross-Over-Titel, 
die es in sich haben. Das von Roland Härdtner entwickelte Programm fordert 
beide Musiker solistisch gleichermaßen. 

BÜCHEREI

Neue Bücher in der Bücherei 
Williams, John: „Augustus“ 
Octavius ist neunzehn, sensibel, wissbegierig, und er will Schriftsteller und 
Gelehrter werden. Doch als Großneffe und Adoptivsohn Julius Cäsars fällt 
ihm nach dessen Ermordung ein gewaltiges politisches Erbe zu: Ihm, der von 
schwächlicher Konstitution aber enormer Willenskraft ist, wird es durch Glück, 
List, Intelligenz und Entschlossenheit gelingen, das riesige Römische Reich in 
eine Epoche des Wohlstands und Friedens zu führen. 
Williams schildert das Wirken und Leben dieses außergewöhnlichen Mannes, 
des späteren Kaiser Augustus‘, in dramatischen Szenen, so plastisch, so mitrei-
ßend, als würden die Geschehnisse sich in unseren Tagen ereignen.
French, Tana: „Gefrorener Schrei“ 
Aislinn Murray ist jung, hübsch und liegt tot in ihrem Haus, der Tisch ist für ein 
romantisches Abendessen gedeckt. Wieder so eine klare Beziehungstat, denkt 
die Polizei. Doch bald stoßen die Detectives Antoinette Conway und Stephen 
Moran auf Ungereimtheiten. Und es wird immer offensichtlicher, dass jemand in 
der Mordkommission ihre Arbeit behindert. Weil sich Antoinette mit ihrer toughen 
Art Feinde gemacht hat? In einem explosiven Ermittlungskreisel wird nur eines 
immer deutlicher: Unschuldig ist hier niemand.
Weitere Neuerwerbungen fi nden Sie in unserem Onlinekatalog unter www.
eningen.de  

SCHULNACHRICHTEN

AchalmschuleAchalmschule

A,a,a,der Winter der ist da... 
U,u,u jetzt weiß ich, was ich tu 
Hol den Schlitten aus dem Keller 
Und dann geht es schnell und schneller... 

 
Zunächst sah es allerdings gar nicht danach aus: 
machte Petrus doch den Schülerinnen, Schülern und Lehrerinnen der Klassen 1 
und 2 am Donnerstag,12.01.2017 einen Strich durch die Rechnung – der Schnee 
war binnen kürzester Zeit verschwunden und der Schlittenmittag musste zur 
Enttäuschung aller kurzfristig abgesagt werden... 
 
Doch am vergangenen Donnerstag wagten die Lehrerinnen einen neuen Ver-
such. Dieses Mal war ihnen Petrus hold und so machten sich die rund 130 
Kinder mit ihren Lehrerinnen und Eltern bei strahlendem Sonnenschein, bepackt 
mit Schlitten, Ufos, Bobs und Poporutschern auf den Weg in Richtung Achalm. 
 
Dort ging es trotz der bescheidenen Schneeverhältnisse rasant den Berg hinun-
ter. Alle hatten viel Spaß. Viel zu schnell verging allerdings die Zeit und so musste 
schon bald der Heimweg zurück zur Schule angetreten werden. 
 
Katrin Bögel, Klassenlehrerin Kl.1b 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Tagesmütter e.V. Reutlingen Außenstelle EningenTagesmütter e.V. Reutlingen Außenstelle Eningen

Im TigeR arbeiten - eine echte Alternative 
Die Kindertagespfl ege bietet attraktive 
Tätigkeitsbereiche. 
Sie sind pädagogische Fachkraft und 
suchen eine anspruchsvolle Betreu-
ungsaufgabe mit Kindern unter drei 
Jahren in einer kleinen Einheit. 
Im Rahmen des TigeR Modells kön-
nen Sie als selbständig tätige Tages-
pfl egeperson in Kooperation mit dem 
Tagesmütter e.V. Reutlingen Ihre päda-
gogischen Ideen verwirklichen und Ihre 
Kompetenzen einbringen. 
In einer TigeR-Gruppe werden maximal neun Kinder gleichzeitig in anderen 
geeigneten Räumen von mindestens zwei Tagespfl egepersonen betreut. 
Für verschiedene TigeR-Gruppen in Grafenberg, Münsingen, Metzingen, Reut-
lingen und Wannweil werden pädagogische Fachkräfte gesucht. 
Die Qualifi zierung für Tagespfl egepersonen ist die Voraussetzung zur Betreuung 
von Tageskindern. Bei pädagogischen Fachkräften sind 30 Unterrichtseinheiten 
und bei BewerberInnen mit anderen berufl ichen Voraussetzungen 160 Unter-
richtseinheiten erforderlich. 
Ein neuer berufsbegleitender Qualifi zierungskurs startet am Dienstag, 31.01.2017 
um 17:30 Uhr. 
Weitere Termine sind: Dienstag, 07.02., 14.02., 21.02. und 07.03.2017, jeweils 
17:30 bis 19:45 Uhr, sowie Samstag, 11.02.2017 von 09:00 bis 16:30 Uhr und 
Samstag, 18.02.2017 von 09:00 bis 14:30 Uhr. 
 
Wir beraten Sie gerne und freuen uns Sie kennenzulernen. 
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Weitere Informationen und Anmeldung: 
Tagesmütter e.v. Reutlingen 
Federnseestr. 4, 72764 Reutlingen 
Tel: 07121/38784-0 
verwaltung@tagesmuetter-rt.de 
www.tagesmuetter-rt.de 

JugendbüroJugendbüro

Besondere musikalische Leckerbissen am Fr. 3. Februar beim Stage Club 
im Kult´19 
Jazz-Doppelkonzert mit „The Jakob Manz Funk Projekt“ und dem „ Laura 
Kipp Duo“ 
Die Rockmusik beim letzten gut besuchten Stage Club ist kaum verklungen 
(nachzulesen ist die Konzertkritik im GEA unter Szeneaktuell vom 24.1.17), da 
steht bereits das nächste musikalische Ereignis an: Am Freitag, den 3. Februar 
treten ab 20.30 Uhr wieder zwei Musikformationen mit jungen Musikern und 
zwei Musikerinnen im Kult´19 in der Hauptstr. 19 auf. Die Hauptattraktion wird 
Jakob Manz (15 Jahre, Saxofon) aus Dettingen sein, der sehr gern wieder – in 
neuer Besetzung - ins Kult´19 zurückkehrt, um sein herausragendes Können zu 
zeigen. Er spielt dieses Mal leidenschaftlichen Funk-Jazz seiner großen Jazz-
Vorbilder wie z. B. David Sanborn. Aber auch seine Begleitmusiker stehen ihm 
kaum nach und werden viel musikalische Qualität auf die Bühne bringen (mehr 
Infos im abgedruckten Flyer). 
 
Laura Kipp (Gesang) – Playing the great American Songbook 
Den Beginn des Konzertabends wird die aus Reutlingen stammende 20-jährige 
Sängerin Laura Kipp zusammen mit der Pianistin Stephi Zimmermann gestalten. 
Die junge Sängerin war bereits vor zwei Jahren zu hören im Kult´19. Inzwischen 
studiert sie an der Musikhochschule Stuttgart Jazzgesang und wird mehr oder 
weniger bekannten Jazzstandards frisches Leben einhauchen, mit einer sehr 
gefühlvollen und ausdrucksstarken Stimme. 

Das Kult´19 Team freut sich wieder auf zahlreichen Besuch und ein besonderes 
musikalisches Highlight. 

JAHRGÄNGE

Jahrgang 1944/45 Eningen 
Wir treffen uns wie gewohnt um 14 Uhr am Norma Parkplatz jeden 1. Donnerstag 
in den Monaten: Februar – April – Juni – August – Oktober – Dezember. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Vorbereitungstermin fürs Ökumenische Gemeindefest  
Die Delegierten für die Vorbereitung des ökumenischen Gemeindefestes am 
20./21. Mai d.J. treffen sich am Donnerstag, 2. Februar, um 20 Uhr im Andreas-
Gemeindehaus. 
 
Proben für den großen Auftritt am 19. Februar
52 Sängerinnen und Sänger aus Eningen und der Region bereiten sich derzeit 
für das Konzert mit dem „Laki-PopChor“ vor. Sie treten als „Vorgruppe“ des 
landeskirchlichen „Pop-Chors“ auf, der am 19. Februar, 18 Uhr, in der Andre-
askirche ein Konzert geben wird. Den ökumenischen Projektchor leitet Gaby 
Schiller, begleitet von Peter Hermann am Klavier. 
Mit vier Stücken eröffnet der Projektchor den Konzertabend in der Andreaskir-
che. Es folgt das Programm der diesjährigen Tour unter dem Titel „Loved“. Bis 
zum 19. Februar wird der „Laki-PopChor“ unter Leitung von Hans-Martin Sauter 
bereits sechs Auftritte in ausverkauften Kirchen und Hallen absolviert haben. 
Karten im Vorverkauf gibt es im „Lieblingsstück“, Hauptstraße 48, sowie im 
evangelischen Gemeindebüro, Schwanenstraße 9. 
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Die Konzertgutscheine, die die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirchen-
gemeinde erhalten haben, sind auch bei den genannten Vorverkaufsstellen 
einzulösen. Nähere Informationen: www.eningen-evangelisch.de. 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Freitag, 27.1.: 
12.15 Mittagsgebet 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
19.00 Mitarbeiter-Abend, Johanneshaus (mit Bewirtung) 
 
Wochenspruch: 
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist in seinem Tun 
an den Menschenkindern. (Psalm 66,5) 
 
Sonntag, 29. Januar  – 4. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Eißler), parallel Kinderkirche, 
11.15 Mittendrin-Gottesdienst, Johanneshaus (Hannes Gaiser/Team) 
18.30 Probe Ökumenisches Chorprojekt, Andreasgemeindehaus 
 
Montag, 30.1. 
Aufl age des Haushaltsplans 2017 bei der Kirchenpfl ege (bis 7.2.) 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.00 Jungscharen, Johanneshaus 
19.00 Jungbläser-Probe, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor-Probe, Andreaskirche UG 
 
Dienstag, 31.1. 
Kein Gottesdienst in Seniorenzentrum 
20.00 Planung „Männer im Gespräch“, Andreasgemeindehaus, Clubraum 
 
Mittwoch, 1.2. 
14.30 Konfi rmandenunterricht, Andreaskirche UG 
16.00 Konfi rmandenunterricht, Johanneshaus 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche UG 
19.30 Kirchengemeinderat, Johanneshaus 
 
Donnerstag, 2.2. 
18.00 Seelsorge-Sprechstunde, beide Pfarrämter 
20.00 Kirchenchor-Probe, Andreaskirche UG 
20.00 Vorbereitung Ökumenisches Gemeindefest, Andreasgemeindehaus 
 
Freitag, 3.2. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
19.00 Lesung aus „Langsames Entschwinden“, Inge Jens, Andreasgemein-

dehaus 
 
Sonntag, 5. Februar  – Letzter Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Lück) 
10.00 Kinderkirche und Bibelentdecker, Andreaskirche UG 
11.15 Gottesdienst/Taufen, Johanneshaus (Lück) 
18.30 Gemeinschaftsstunde mit Reisebrüdern, Johanneshaus 

Mittendrin-Gottesdienst  
Am Sonntag, 29. Januar, wird erstmals zu einem „Mittendrin“-
Gottesdienst sonntags eingeladen. Bislang wurde dieser 
besondere Gottesdienst immer am Samstagabend gefei-
ert. Die Umstellung der Gottesdienstzeit im Johanneshaus 
nehmen wir zum Anlass, zu einem Mittendrin-Gottesdienst 
am letzten Januar-Sonntag um 11.15 Uhr einzuladen. Das Thema lautet: „Zu 

verschenken: neues Herz, neuer Geist“. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
mit dem ehemaligen Eninger Pfarrer Hannes Gaiser, der die Predigt hält. Pfarrer 
Gaiser war von 1990 bis 2001 Pfarrer in Eningen gewesen und ist jetzt in Ober-
boihingen tätig. Nach dem Gottesdienst gibt es einen Imbiss mit Salaten und 
Nachtisch. Das Team ist gespannt, wie der „Mittendrin“ am Sonntag ankommt 
und wie viele zum Essen bleiben. 

Lesung von Inge Jens am Freitag, 3. Februar 
Aus ihrem Buch „Langsames Entschwinden – Vom Leben mit einem Demenz-
kranken“, das ihr Erleben mit der Erkrankung ihres Ehemanns schildert, liest Inge 
Jens am 3. Februar im Andreasgemeindehaus. Beginn ist um 19 Uhr. Veranstalter 
sind das Netzwerk Demenz Eningen zusammen mit der evangelischen Kirchen-
gemeinde und der Buchhandlung Litera (Eugenstraße), die den Vorverkauf der 
Karten übernommen hat. Info dort unter Telefon 8 88 51. Karten gibt es auch 
an der Abendkasse. 

Wenn die Seele leidet ... 
Am Sonntag, 5. Februar, berichtet der Südwestrundfunk (SWR 
2) in seiner Sendereihe „Glauben“ von 12.05 bis 12.30 Uhr über 
Kirchengemeinden als soziales Netz gegen Depression. Unter 
dem Titel „Wenn die Seele leidet“ wird unter anderem auch von 
Eningen berichtet. 
Schon heute leiden hierzulande jede vierte Frau und jeder sech-
ste Mann einmal im Leben an einer Depression. Diese psychische Erkrankung 
wird laut der Weltgesundheits organisation in den kommenden Jahren weiter 
zunehmen. Obwohl eine Depression gut mit Medikamenten und Psychotherapie 
behandelbar ist, sind dennoch besonders 15- bis 35-Jährige suizidgefährdet, 
insbesondere Männer. Dass eine Kirchengemeinde als soziales Netz für die see-
lische Gesundheit förderlich sein kann, zeigen Erfahrungen im Raum Reutlingen 
und Tübingen. Neben der Evangelischen Kirchengemeinde Eningen hat unter 
anderem auch die Kirchengemeinde in Holzgerlingen am Projekt „Kirchenge-
meinde und Depression“ teilgenommen. Bis heute fi nden in der Seelsorge-
sprechstunde Betroffene und Angehörige ein offenes Ohr. Und die Studie zeigt 
auch: Die Kirche kann die Arbeit von Ärzten und Therapeuten sinnvoll ergänzen. 

Literaturkreis 
Der Literaturkreis lädt ein, den Roman „Schnell, dein Leben“, von 
Sylvie Schenk mitzulesen. Er liegt bisher nur gebunden vor, und 
ist auf der Shortlist 2016 als Lieblingsbuch des unabhängigen 
Buchhandels nominiert. 
Im Austausch darüber am Freitag, 17. Februar, wird auch über 
Martin Luther gesprochen. Beginn ist um 19.30 Uhr im Andreas-
gemeindehaus. (Vorher schon ist es Gegenstand des Literaturgottesdienstes 
am 5. Februar in Reutlingen in der Katharinenkirche.) Auskunft und Leitung bei 
Heidemarie Eckle. 

Einladung zum Konfi rmationsjubiläum 
Die Evangelische Kirchengemeinde lädt ein, am 12. März im Gottesdienst das 
50.,60., 70. oder ein noch höheres Jubiläum der Konfi rmation zu feiern. Dazu 
sind alle Personen eingeladen, die 1967, 1957, 1947 oder gar 1942 ihre Kon-
fi rmation hatten, unabhängig davon, wo sie diese gefeiert haben. Wenn ganze 
Jahrgänge gesammelt teilnehmen möchten, bitten wir die Sprecher, mit dem 
Gemeindebüro in der Schwanenstraße 9, Telefon 8 11 83, Kontakt aufzunehmen. 
Dieses wird Urkunden zum Konfi rmationsjubiläum erstellen, die die Teilnehmer 
in der Andreaskirche erhalten. 

Aufl age des Haushaltsplans 2017 
Der Haushaltsplan der Evangelischen Kirchengemeinde wurde vom Kirchen-
bezirks ausschuss genehmigt und kann vom 30. Januar bis zum 7. Februar von 
den Gemeindegliedern eingesehen werden. Bei Interesse machen Sie bitte 
einen Termin mit unserer Kirchenpfl egerin, Tina Reymann, aus: Telefon 47 82 97. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 
 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Sonntag, 29. Januar 
10.00 Gottesdienst und Sonntagschule (Rebekka Hellwig), anschließend 

Kirchenkaffee und Predigtnachbesprechung 
 
Donnerstag, 02. Februar 
20.00 Vorbereitung des Ökum. Gemeindefestes im Andreasgemeindehaus 
 
Sonntag, 05. Februar 
18.00 Gottesdienst (Pastorin Anette Obergfell) und Sonntagschule 
 
Prüfungspredigt 
Am Sonntag, 29. Januar wird Rebekka Hellwig von der Theologischen Hoch-
schule Reutlingen im Gottesdienst um 10 Uhr in unserer Versöhnungskirche 
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ihre Masterpredigt halten. Wir laden ganz herzlich dazu ein. Für die Predige-
rin ist es eine große Hilfe, wenn viele Gottesdienstteilnehmer/innen auch zur 
Predigtnachbesprechung im Anschluss an den Gottesdienst bleiben und ihr 
Rückmeldung geben. 
 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 
 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
Samstag, 28. Januar 2017 
10.00 Erstkommunion: Tag der Versöhnung, Gemeindezentrum/Liebfrauen-

kirche 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 29. Januar 2017 
 9.30 Wortgottesfeier 
 
Montag, 30. Januar 2017 
20.00 Kirchenchorprobe im Martinussaal 
 
Dienstag, 31. Januar 2017 
19.00 Verwaltungsausschuss im Pfarrbüro 
 
Mittwoch, 1. Februar 2017 
19.30 Bibelkreis im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Thema: „Das Christuslob am Beginn des Epheserbriefes“ 
 (Eph 1,1-23) 
 
Donnerstag, 2. Februar 2017 – Darstellung des Herrn 
16.30 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
20.00 Vorbereitungstreffen zum Ökum. Gemeindefest im evang. Andreas-

gemeindehaus 
 
Samstag, 4. Februar 2017 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
19.30 Generation Ü40 im Martinussaal 
 
Sonntag, 5. Februar 2017  
 9.30 Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Lichterprozession und Erteilung 

des Blasiussegens 
!! Kein  Kindergottesdienst !! 
 9.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 
11.00 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 

Blasiussegen 
Am 3. Februar ist das Fest des heiligen Blasius. Er soll mit seiner Segenskraft 
einem Kind das Leben gerettet haben. 
Den Blasiussegen zu Ihrem Heil können Sie am 3. Februar selbst empfangen, 
nach der Abendmesse, um 18.30 Uhr in St. Peter und Paul oder im Anschluss 
an alle Gottesdienste am Wochenende 4. und 5. Februar. 

Kerzenweihe 
Im Gemeindegottesdienst am Sonntag, den 5. Februar weihen wir die Kerzen, 
die während des Jahres in den Kirchen das Licht Gottes verkünden. 
Auch die Kommunionkerzen werden geweiht, die den Kindern vom Licht der 
Gemeinschaft mit Jesus Christus verkünden. 
Gerne bringen Sie eigene Kerzen mit und legen sie zur Weihe vor den Altar dazu. 
Der Gottesdienst ist Kinder- und Familiengerecht gestaltet. Die Kinder gehen 
bei der Kerzenprozession in der Kirche mit, bei der wir symbolisch zeigen, dass 
mit Jesus das Licht zu den Menschen kommt. 
Es fi ndet kein Kindergottesdienst in der Oberen Sakristei statt! 

Generation Ü40 
„Essen und Trinken (mit liebenswürdigen Menschen) 
hält Leib und Seele zusammen!“ - Am Samstag, den 4. 
Februar, treffen sich Neue und Altbekannte, Käselieb-
haber und Kartoffel-Fans, um 19.30 Uhr im Martinus-
saal unter der Liebfrauenkirche zum Raclette. 
Die Vorbereitungsgruppe organisiert die Grundlagen 
(Technik, Käse, Kartoffeln). Leckere Mitbringsel der 
Gäste in fester und fl üssiger Form ergänzen das Buffet, aber nicht nur materielle 
Beiträge sind willkommen, auch eine Geschichte, ein Gedicht oder Musik. ... 
was jedoch niemanden davon abhalten soll, ganz spontan und ohne „Zutaten“ 
zu kommen! 
Weitere Infos bei C. Wendt-Lamparter (Tel. 585 331). 

Firmung 2017 
Die Firmvorbereitung, zu der sich fast 40 Jugendliche angemeldet haben, be-
ginnt am Samstag, den 18.02.2017, mit dem „Auftakt“ in St. Peter und Paul. 
Alle angemeldeten Jugendlichen erhalten dazu eine schriftliche Einladung mit 
genauen Informationen. 
Hinsichtlich des Firmgottesdienstes hat sich eine Änderung ergeben: 
der Gottesdienst am Sonntag, den 28.Mai, beginnt bereits um 9.30 Uhr! 
 
Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 29. Januar 2017 
 9.30 Gottesdienst 
 
Donnerstag, 2. Februar 2017 
20.00 Gottesdienst mit Bischof Bornhäusser in Pfullingen, Gottfried-Maier-

Str. 24 
 In Eningen fi ndet am Mittwoch, 1.2.17 und Donnerstag 2.2.17 kein 

Gottesdienst statt 
 
Freitag, 3. Februar 2017 
19.00 „Stunde der Kirchenmusik“ 
 Orgel: Andante (aus der Sonate a-Moll op. 2), L. Thuille 
 Chor. Orchester, Solisten: Alles was ihr tut, D. Buxtehude 
 Orgel und Orchester: Orgelkonzert B-Dur, op. 7 Nr. 1, G.F. Händel 
 Chor, Orchester: Verleih uns Frieden, Felix Mendelssohn-Bartholdy 
 Solisten und Streicher: The Lord bless you, John Rutter 
 Veranstaltung in Metzingen, Christian-Völter-Str. 25 
 
Sonntag, 5. Februar 2017 
 9.30 Gottesdienst in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
10.30 Jugend-Gottesdienst mit Apostel Kühnle in Reutlingen, Dürrstraße 15 
 In Eningen fi ndet kein Gottesdienst statt 
 
Mittwoch, 8. Februar 2017 
20.00 Gottesdienst 
 
Sonntag, 12. Februar 2017 
10.00 Live-Übertragung des Gottesdienstes mit Stammapostel Schneider 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11 

Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 

VEREINSNACHRICHTEN

DRKDRK

Erste Hilfe Lehrgang: 
„Richtig helfen können - Ein gutes Gefühl!“ Dieser Lehrgang liefert Ihnen die 
Handlungssicherheit in Erster Hilfe bei nahezu jedem Notfall in Freizeit und Beruf. 
Der Erste Hilfe Lehrgang richtet sich an Führerscheinerwerber, Übungsleiter in 
Sportvereinen, betriebliche Ersthelfer und an Erste-Hilfe Interessierte. 
Dann machen Sie beim nächsten Erste-Hilfe-Lehrgang mit 
11.02.2017 09:00 - 16:30 Uhr 
oder 
13.05.2017 09:00 - 16:30 Uhr 
Teilnahmegebühren: 35 Euro
Wo: Schillerstraße 67, 72800 Eningen 
Telefonische Anmeldung bei Christiane Merz 07121/81519, 
(bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) oder Email an erste-
hilfe@drk-eningen.de 
oder kommen Sie einfach vorbei. 
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 Immerhin 125 volle Blutkonserven ... 
Nicht unzufrieden zeigten sich die Verantwortlichen des Deutschen Roten 
Kreuzes der Achalmgemeinde mit dem Ergebnis bei der letzten Blutspendeak-
tion in der HAP-Grieshaber-Halle. 
So erschienen zu diesem 113. Blutspendetermin in Eningen unter Achalm näm-
lich immerhin 140 Personen, um sich einen halben Liter des so kostbaren und 
ungemein wichtigen „Lebenssaftes“ abzapfen zu lassen. Zwar gab es nach dem  
Kontroll-Check mit der medizinischen Untersuchung durch das Ärzteteam, bei 
der die gesundheitliche Verfassung auf dem Prüfstand ausschlaggebend war 
und außerdem auch der Blutdruck überprüft wurde, dann allerdings aufgrund 
ärztlicher Bedenken fünfzehn Rückstellungen. Der DRK- Blutspendedienst 
konnte somit im Endeffekt dann aber immerhin noch 125 volle Konserven mit-
nehmen. Die Zahl der Erstspender betrug diesmal sechs. 
Ein „herzliches Dankeschön“ des  Eninger DRK geht auf jeden Fall an alle 
Spendenwillige. Dies umso mehr, da sich die Spender diesmal sehr in Geduld 
üben mussten, wie die stellvertretende DRK-Bereitschaftsleiterin Kathrin Merz 
bekannt gab. Aufgrund hoher Krankheitsausfälle beim Blutspendedienst-Team 
gab es dadurch nämlich leider längere Wartezeiten.  
Hier noch zum „vormerken“ der nächste Termin: Freitag, 19. Mai 2017. 
 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

HAP Grieshaber und die Schwäbische Alb 
Jeden 1. Sonntag im Monat ist die Ausstellung von 14 – 17 Uhr in der HAP 
Grieshaber Halle (Oberes Foyer), Eningen, Betzenriedweg 24 geöffnet. 
Nächste Öffnung Sonntag 5. Februar 2017 
Der Förderverein Eninger Kunstwege e.V. hat aus Beständen der Gemeinde 
Eningen eine ständige Ausstellung eingerichtet, die bis Frühjahr zu sehen 
ist. 
Es sind neben Holzschnitten aus verschiedenen Epochen wie z.B. der Zyklus 
„The Swabian Alb“ und spätere Holzschnitte mit Albthemen, auch Leihgaben 
von privaten Sammlern und der Familie Grieshaber ( Urkunden und persönliche 
Gegenstände) zu sehen. 
Eine Rarität auf der Empore bilden mehrere Entwürfe für Friestafeln, die Grund-
lage für den Grieshaber Fries in der Halle bildeten. 
Auch der Bühnenzwischenvorhang aus dem Ballett „Feuervogel“ ist als Leihga-
be des Nationaltheaters Mannheim zu bewundern. 
Besonderheiten: 
Bemaltes Nachtkästchen von Riccarda Gregor-Grieshaber 
Neue Leihgabe auf Zeit durch Vermittlung von Dr. Kurt Femppel: 
„Der Gartenwächter“ eine Glasstele der Stieftochter von HAP Grieshaber 
Nani Croze, die in Nairobi/Kenia lebt. Sie ist dort eine sehr bekannte Glas-
künstlerin. 

Der Gartenwächter

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
Termine 
Montag, 30. Januar 2017 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
 
Dienstag, 31. Januar 2017 
17:15 Uhr Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Hiermit laden wir die Mitglieder des Gesangvereins 1833 e.V. Eningen herzlich 
zur diesjährigen  Jahreshauptversammlung am 11. Februar 2017 um 19:30 
Uhr ins TSH Vereinheim ein. 
 

Folgende Tagesordnung ist geplant: 
1. Begrüßung 
2. Bekanntgaben 
3. Berichte der Vorstandsmitglieder und Funktionsträger 
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung Kassier und Vorstandschaft 
5. Satzungsänderung des Vereins 
6. Anträge 
7. Wahlen 
8. Grußworte, Ehrungen und Dankadressen 
9. Verschiedenes 
 

Anträge können bis zum 10. Februar 2017 oder unmittelbar vor der Versammlung 
schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. 
 

Zu Tagesordnungspunkt 5: Die Satzung des Gesangvereins 1833 e.V. Eningen 
unter Achalm in der Fassung vom 1. Februar 2003 soll in der Jahreshauptver-
sammlung vom 11. Februar 2017 wie folgt geändert werden: 
 

1. § 1 Abs. 1 der Satzung: Name und Sitz des Vereins 
 
Seitherige Fassung: 
„Der Verein führt den Namen Gesangverein 1833 e.V. Eningen u.A., besteht aus 
einem Männer- und Frauenchor, einem Jungen Chor und einem Kinder- und 
Jugendchor und hat seinen Sitz in Eningen u.A. 
Er wurde im Jahr 1833 gegründet und ist Mitglied des Schwäbischen Sänger-
bundes 1849 e.V. im Deutschen Sängerbund.“ 
 
Die neue Fassung soll lauten: 
„Der Verein führt den Namen Gesangverein 1833 e.V. Eningen u.A., besteht aus 
einem Männer- und Frauenchor, einem Jungen Chor und einem oder mehreren 
Kinderchören und einem Jugendchor und hat seinen Sitz in Eningen u.A. 
Er wurde im Jahr 1833 gegründet und ist Mitglied des Schwäbischen Chorver-
bandes 1849 e.V. im Deutschen Chorverband.“ 
 
Begründung: 
1.1 Die Zahl der Chöre soll erweitert werden, um eine altersgerechte Aufteilung 
der Jungen Sängerinnen und Sänger zu ermöglichen. 

1.2 Die zweite Änderung ist redaktioneller Art, da der Deutsche Sängerbund in 
den Deutschen Chorverband und der Schwäbische Sängerbund in den Schwä-
bischen Chorverband überführt worden ist. 
 
2. § 2 Zweck des Vereins 
Im Anschluss an den Satz 7 „Die Mitglieder erhalten keine Zuwendung aus Mit-
teln des Vereins.“ Soll ein neuer Satz 8 mit folgendem Wortlaut eingefügt werden: 
„Mitgliedern des Ausschusses kann eine Aufwandsentschädigung bis zur Höhe 
der gesetzlich geregelten steuerfreien Obergrenze gewährt werden. Über die 
Höhe und die jeweils zu begünstigende Person entscheidet der Ausschuss.“ 
 
Begründung: 
Der Gesetzgeber will mit seiner neueren Gesetzgebung das Ehrenamt fördern. 
Er hat aus diesem Grund die Gewährung einer steuerfreien Aufwandsentschä-
digung ermöglicht, die dem jeweiligen Ausschussmitglied zufl ießen muss. 
 
Gleichzeitig besteht die Möglichkeit, die Zuwendung wieder dem Verein als steu-
erbegünstigte Spende zurück zu gewähren. Da der Gesangverein als gemeinnüt-
ziger Verein Spendenbescheinigungen ausstellen darf, kommt der Betrag dem 
Spender mit seinem Jahressteuerbescheid wieder zu Gute. 
 
Gegen diesen Verfahrensablauf bestehen von Seiten des Finanzamtes keine 
Einwendungen. 
 
Satzungsänderungen und Ausführungen hierzu wurden von Dr. Rainer Ullrich 
erstellt. 
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Neujahrsempfang der Gemeinde und 
Verleihung des Paul-Jauch-Preises 
Am vergangenen Sonntag durfte music und more, unterstützt von einigen 
Achalmfi nken, bei der Verleihung des Paul-Jauch-Preises im Rahmen des Neu-
jahrsempfangs der Gemeinde singen. 
Der Paul-Jauch-Preis wird von der Paul-Jauch-Stiftung alle drei Jahre für beson-
dere Verdienste in den Bereichen Natur- und Landschaftsschutz, Heimatpfl ege 
oder bildende Kunst verliehen. 
Der Grund, dass die Chöre die Verleihung umrahmen durften, ist leicht zu erklä-
ren: Diesjährige Preisträgerin ist Brigitte Neumann, seit 25 Jahren Chorleiterin 
von Kinder- und Jugendchor und seit 20 Jahren Chorleiterin aller Chöre des 
Gesangvereins. In dieser Funktion hat sie sich auf herausragende Weise um die 
Kultur und – hier die Verknüpfung zur Heimatpfl ege – um das Deutsche Volkslied 
verdient gemacht. Weitere Informationen fi nden Sie auch in der Berichterstat-
tung der Gemeinde. 
Auch von den Chören des Gesangvereins noch einmal einen herzlichen Glück-
wunsch. 

Gesunde Gemeinde Eningen

Der Kangoo Club- Rückenschule für Kinder- startet ab 2. Februar neu 
durch 
Der Kangoo Club, die Rückenschule für Kinder, startet am Donnerstag, den 02. 
Februar im Jugendhaus Eningen neu durch. In der nächsten Runde wird der 
Kurs für Kinder und Jugendliche in zwei Altersstufen angeboten. „Mit diesem 
Konzept und kann optimal auf die jeweiligen Altersstufen eingegangen werden“, 
so Frau Dorothea Rauscher als Kursleiterin. 
 

Die Minis im Alter von 6 bis 9 Jahren trainieren ihren Rücken donnerstags um 
16 Uhr und die Medis zwischen 10 und 13 Jahren im Anschluss ab 17 Uhr im 
Jugendhaus in Eningen. 

Damit die Kinder das Erlernte verinnerlichen und Spaß an der Bewegung haben, 
werden die Übungen spielerisch in das Kursprogramm integriert. 
Rückengerechtes Verhalten kann auf diese Weise früh erlernt werden, wodurch 
Rückenproblemen effektiv vorgebeugt wird. Denn die Wurzeln für Rückenpro-
bleme im Erwachsenenalter werden bereits in der Kindheit gelegt. Daher ist die 
Rückenschule für Kinder offi ziell als Präventionsmaßnahme von der zentralen 
Prüfstelle Prävention anerkannt und wird daher von den Krankenkassen mit 80 
% bezuschusst. 
Die Kooperation des Jugendhauses mit der Eninger kidKG im Rahmen des 
Arbeitskreises Gesunde Gemeinde bietet dieses Bewegungsangebot zur nach-
haltigen Stärkung des Wohlbefi ndens junger Menschen. Für weitere Informati-
onen zu den neuen Kursen ab Februar stehen die Physiotherapeuten der kidKG 
jederzeit zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen unter: www.kidkg.de 

Die Meinung der Kinder zur Kinderrückenschule „Kangoo Club“- Neue Kurse 
ab 02. Feb. 2017

Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

Kurzbericht des Gesundheitsforum Eningen e.V. zum Vortrag von Ottilie 
Scherer zur 

 „Raucherentwöhnung durch Hypnose“ 
Einer kleinen Runde von sehr konkret Interessierten bot Frau Ottilie einen enga-
gierten Vortrag zum Thema. 
Die Referentin hilft in ihrer Eninger Praxis allen immer zuerst durch analysierende 
Gespräche - erst danach dem, der möchte, auch mit Hypnose, wenn er lästige 
Angewohnheiten los werden will. 
Sie berichtete von ihren eigenen Erfahrungen und machte den Anwesenden 
damit ganz deutlich, wie wichtig die Analyse des eigenen Verhaltens ist. Ohne 
vorschnelle Verurteilung und moralische Lippenbekenntnisse muss zunächst 
jeder erkennen, wozu für ihn das Rauchen steht, was er dabei ja geniest, warum 
er es bisher nicht lassen wollte. Aufhören gekonnt hätte er es ja, weil die körper-
liche Sucht schnell vorbei ist, aber der psychisch-seelische Aspekt ist sehr hoch. 
Die Ehrlichkeit und gelassene Analyse führt erst zum wichtigen ersten und ent-
scheidenden Punkt: „ich bin jetzt sicher und entschieden, ich will Aufhören und 
habe dafür meine persönlich wichtigen Gründe vor Augen!“ 
Frau Scherer hat sehr lange gar nicht von Hypnose gesprochen, sondern diesen 
mentalen sehr bewussten Teil ihres Vorgehens, des gemeinsamen Vorgehens 
mit ihrem Klienten erläutert. Wenn der nämlich mit ihr diesen Punkt erreicht hat, 
dann ist die Hypnose eine sehr wirksame suggestive Hilfe, die eben noch das 
Unbewusste anspricht. 
Wie das dann geht? „Lasst dieser letzten Hilfe auch ein wenig ihren mystisch 
verzaubernden Schein, den sie ja braucht!“ antwortete sie überzeugt lächelnd! 
Man kann mit dieser Reihenfolge auch andere Themen angehen, die sympatisch 
einfühlsame Trainerin aus Eningen hilft dem Selbstbewusstsein dazu! 
 
Aktuelles immer unter www.gesundheitsforum-eningen.de 
 

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen
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Landfrauenverein EningenLandfrauenverein Eningen

Superfood 
Was macht die Werbung mit uns - brauchen wir dieses Superfood? Dieser 
Frage stellten sich die Eninger Landfrauen am vergangenen Freitag beim Vor-
trag von Frau Uta Maria Killgus vom Kreislandwirtschaftsamt. Die Referentin 
stellte unterschiedlichste Früchte und Saaten vor, die derzeit in den Medien 
hoch gepriesen werden. Doch auch unsere heimischen Früchte wie Scharze 
Johannisbeere, Hagebutte und selbstverständlich der Apfel haben die gleichen 
Vitamine und Nährstoffe. Nicht zu vergessen sind Hirse und Leinsamen, die auf 
unseren Feldern angepfl anzt werden. Unsere regionalen Produkte haben kurze 
Transportwege, unterziehen sich strengen Kontrollen und werden geerntet wenn 
sie Saison haben. Diese Fakten sollte man beim Einkauf nicht außer Acht lassen 
auch wenn die Werbung mit dem Superfood wahre Wunder verspricht. Weitere 
Informationen gibt es auch im Internet unter www.verbraucherzentrale.de und 
unter www.ernaehrung-bw.info. 

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag 30.01.2017 
18.30 Uhr Tutti Probe 
Aktive Kapelle 
Dienstag 31.01.2016 
20.00 Uhr Tutti Probe 
Eninger Dämmerungsumzug 
Besuchen Sie am 28.01.2017 beim 11. Eninger Dämmerungsumzug das Fest-
zelt des Musikverein Eningen zwischen den Rathäusern. Für Ihr leibliches Wohl 
ist gesorgt. Genießen Sie bei Glühwein, Sekt, Bier, Pommes, roter Wurst und 
Schweinehals die gute Stimmung im 
Festzelt und feiern Sie mit uns die fünfte Jahreszeit. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

d´Achalmer

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Seniorennachmittag 
Zu ihrem Seniorennachmittag lädt die Eninger Narrenzunft „Häbles-Wetzer“ auf 
das allerherzlichste ein. 
Er fi ndet am kommenden Mittwoch, 1. Februar, ab 14 Uhr im Narrenheim in der 
Schwanenstr. 5 statt. 
Gäste sind, wie immer, herzlich willkommen.  

Großes Narrentreiben -  Dämmerungsumzug am Samstag 
Am morgigen Samstag geht es in der Achalmgemeinde wieder „rund“, 
denn als närrisches Highlight in der fünften Jahreszeit 2017 veranstaltet 
die 1992 gegründete Eninger Narrenzunft „Häbles-Wetzer“ ihren 11. Däm-
merungsumzug. 

Beginn ist um 17.31 Uhr und da wird sich der Narrenwurm von der Wen-
genstraße/Kreuzung Schillerstraße aus bewegen – entlang der Bahnhof-
straße bis zur Karlstraße und dann die Burgstraße weiter bis zum Endziel 
Rathausplatz/Schulzengasse/Tiefgarage.  
Am Umzug nehmen ca.31 Narrenzünfte, Guggenmusiken und Lukas mit unge-
fähr eintausendachthundert Hästrägern teil. 
Neben „Ango“, „Trauben-Rike“ und „ Häbles-Wetzer“ vom Veranstalter sind u. 
a. mit von der Partie: die Eninger Narrenkapelle „d’Achalmer“, Eninger „Wald-
geister“, aus der Nachbarstadt Pfullingen die „Hoagamännle“, „Uschlaberg-
Hexa“, „Mottles-Heer“, aus Unterhausen die „Krautscheißer“, die Narrengruppe 
„Wurzel-Sepp“, aus Reutlingen der Männerverein, die Betzinger „Krautskräga“, 
Narrenzunft Rommelsbach,Narrenzunft Reicheneck, Narrenzunft „Scheibengip-
fel“, Narrenzunft Sickenhausen, Narrengesellschaft Reutlingen, aus St. Johann 
die „Gischbl-Weiber“, die Großengstinger Narren „Hurra – de aus‘re“, die Mün-
singer „Hungerberg-Hexa“ und viele mehr. 
Besondere Erwähnung verdienen die „Turtalia-Gugga“ aus der Schweiz, die seit 
vielen Jahren nicht nur ein fester Bestandteilsondern sondern auch ein wirkliches 
„Highlight“ der Eninger Narrenszene bei den Nacht- und jetzt auch bei den Däm-
merungsumzügen sind bzw. schon waren; ebenso als „belebendes Element“ die 
Guggenmusik „Hexenbusters“ und die „Neckar-Bätscher aus Neckartailfi ngen 
sowie die „Brass-Bandits“. 
Nach dem Umzug ist in den Eninger Straßen und Gassen sowie rund ums Rat-
haus auf jeden Fall auch noch „Großes Narrentreiben“ angesagt. 
Ebenso närrisch geht es in der Tiefgarage mit „Stimmung pur“ und DJ „Hawai 
Kai“ zu – und selbstverständlich ist auch der Narrenstall geöffnet! 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im Januar 
Sa.,28.01.2017 Tagesausfahrt nach Stuttgart ins Landesmuseum 
 „Die Schwaben zwischen Mythos & Marke“ 
 Treffpunkt: 8.50 Uhr Reutlinger Bahnhof 
 Info: Arnold Bubeck Tel. 0176/61181909 oder 
 E-Mail: arnoldbubeck@aol.com 

Vorschau Veranstaltungen im Februar 
Sa.,04.02.2017 Jahreshauptversammlung 
 Beginn: 18.00 Uhr im Naturfreundehaus 

Paul-Jauch-FreundeskreisPaul-Jauch-Freundeskreis

Landesehrennadel für Harald Fügen 
Beim Neujahrsempfang der Gemeinde Eningen unter Achalm am vergangenen 
Sonntag erhielt Vorstandsmitglied und Schriftführer Harald Fügen die Ehren-
nadel des Landes Baden-Württemberg, u.a. für seine Verdienste um den Paul-
Jauch-Freundeskreis. 
Wir gratulieren Harald Fügen ganz herzlich zu dieser Auszeichnung und bedan-
ken uns für seine jahrelange ehrenamtliche Mitarbeit. 



17Nr. 4    Freitag, 27.1.2017  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

 
Programm Februar 2017  
So 12.02. Schneeschuhwanderung
  St. Johann- Eulenbrunnen- Hanner Felsen-Rutschenfelsen-
  Fohlenhof-St.Johann, 14km, Anstiege 150 m - bei Schnee-
  mangel vor Ort: evtl. Hornisgrinde, Details siehe lokale Presse. 
  Schneeschuhverleih auf Anfrage möglich.
  Anmeldung: Michael Coconcelli ( 0163 2520 213
  michael.coconcelli@gmx.de  
Do 16.02. Bewegliches Alter, Busfahrt nach Albstadt-Tailfi ngen  zu einer 
  Führung im Maschenmuseum.
  Abfahrt 13.00 Uhr Schiller-/Wengenstraße. Anmeldung bei 
  D. Krause ( 8 33 68. D. Krause, I. Stoll

Wanderführerstammtisch bewährt sich. 
Vergangenen Freitag fand der erste Stammtisch der Wanderführer im „Spitzbua“ 
statt. Die Wanderwarte freuten sich über den guten Besuch. 
Verschiedene Projekte für 2017 wurden besprochen und Erfahrungen ausge-
tauscht. 
Der nächste Stammtisch ist für den 7. April geplant. 

Offenes Volksliedersingen beim Schwäbischen Albverein 
Die Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins möchte im Rahmen der Aktion 
„Gesunde Gemeinde“ in regelmässigen Abständen „Offenes Volksliedersingen“ 
anbieten. 
Singen ist bekanntlich für Körper und Geist anregend und deshalb sehr gesund. 
Das Volksliedergut ist so groß und weitreichend, daß es sich lohnt, es zu pfl egen 
Jedermann ob jung oder alt ist dazu herzlich eingeladen. 
Der erste Abend wird stattfi nden am Dienstag, den 7. Februar 2017 um 18.30 
Uhr im Seniorenzentrum „Frère Roger“ Eitlinger Straße 14 in Eningen (Gro-
ßer Besprechungsraum). 
Siegfried Funkler am Klavier und Herbert Jäger am Akkordeon werden für die 
musikalische Begleitung sorgen. Hermann Walz übernimmt die Moderation. 
Liederbücher sind vorhanden. (Wanderlust) 
Wenn dieser erste Abend angenommen wird, ist vorgesehen vierteljährlich diese 
Abende anzubieten. 
Vorbild sind die Abende, die die Ortsgruppe Pfullingen seit vielen Jahren erfolg-
reich anbietet. Die Termine werden mit den Pfullingern abgesprochen, damit 
keine Überschneidungen vorkommen. 
hw 

Singe, wem Gesang gegeben

Frauengruppe
Der etwas andere Adventsausfl ug. 
Um dem alljährlichen Vorweihnachtsstress zu entgehen, haben wir dieses Jahr 
erst im Januar das Krippenparadies im Schwäbischen Barockwinkel besucht. 
Der Landkreis Günzburg, berühmt für seine vielen Krippenausstellungen, war 
unser Ziel. 
Bei wunderbarem Winterwetter, kalt, blauer Himmel, strahlendem Sonnenschein 
und auch gelegentlichen Schneeschauern kamen wir in Günzburg an und wur-
den von einer Dame des Krippenvereins empfangen. 
Sie führte uns zu Kirchen, kleinen Kapellen, in umgebaute Ställe, Anbauten 
und private Wohnzimmer. Überall waren wunderschöne, von Hand geschnitzte 
Figuren, in Ställen und Gebäuden aus Wurzeln und Rinden der Korkeiche, zu 
Krippen aufgestellt. 

Mit viel Liebe zum Detail waren die einzelnen Szenen dargestellt, die Rückwände 
bemalt und sogar fl ießendes Wasser eingebaut. 
Die Krippenbauer sind immer unterwegs, um Ausschmückmaterial für das näch-
ste Jahr zu sammeln, da alles wieder ausgeräumt und das nächste Jahr wieder 
neu ausgeschmückt wird. 
Es war für uns ein besonderes Erlebnis, vor allem, mit welcher Freude und Stolz 
die Aussteller uns ihre Krippen vorstellten und erklärten. Oft dabei waren auch 
über 100 Jahre alte Erbstücke zu bewundern. 
Müde vom vielen Aus- und Einsteigen in den Bus fuhren wir nach einem gemüt-
lichem Halt zum Abendessen nach Hause. 

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

SKV TT-News 
Keine Überraschung zum Start der Rückrunde 2016/2017 
SV Würtingen II  - SKV Eningen I  9 : 2 
Nachdem das Freitagsspiel, 20.01.2017, der zweiten Mannschaft wegen Perso-
nalmangel verschoben werden musste, durfte die erste Mannschaft den Start in 
die Rückrunde 2016/2017 für die TT-Abteilung des SKV Eningen übernehmen. 
Am Samstag, 21.01.2017, ging es zum Tabellenführer nach Würtingen. 
Die starken Gastgeber konnten, anders als in der Vorrunde, nicht alle Eingangs-
doppel für sich entscheiden. Die Eninger Berner/Weck siegten in 3 Sätzen gegen 
Reich/Gekeler, so dass es beim Stand von 2:1 für die Gastgeber in die Einzel ging. 
Am vorderen Paarkreuz dann zwei Niederlagen, bevor Hild-Wandel in einem 
spannenden 5-Satz Spiel ebenfalls den zweiten Punkt für den SKV verpasste. 
Das blieb dann Berner überlassen. Mit ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Reich 
konnte sie den Spielstand auf 5:2 für Würtingen verkürzen. Aber der Gastgeber 
ließ sich nicht beirren, punktete im nächsten Match zum 6:2, und auch im zweiten 
5-Satzspiel des Abends, Gekeler gegen Weck, hatte schließlich der Würtinger 
das bessere Ende für sich. Beim Stand von 7:2 gegen den SKV ging es in die 
zweite Einzelrunde. Kretschmer gegen Hummel, 4 knappe Sätze, von denen der 
Eninger nur den ersten gewinnen konnte. Dann Runde gegen Loth, 11:8, 11:9 
für den Würtinger, bevor Loth es schaffte den nächsten Satz in die Verlängerung 
zu ziehen, und diesen schließlich mit 15:17 für sich zu entscheiden. Den vierten 
Satz musste er dann aber dem Gegner überlassen. Damit war das Auftaktspiel 
der Rückrunde gegen den Tabellenführer 9:2 verloren. 
Am kommenden Freitag, 27.01.2017, geht es für die Erste im Heimspiel gegen 
den TSV Steinhilben III weiter. 
 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

Seniorenfußballer in geselliger Runde ... 
Zu ihrer Jahresabschlussfeier trafen sich die AH-Fußballer des TSV Eningen mit 
Anhang, um gemütlich und bei bester Stimmung Rückschau zu halten und sich 
gleichzeitig auf das Geschehen im Neuen Jahr einzustimmen. 

Sieger Jörg Dingler (li) und Martin Kramer  beim „Tip-Kick-Torschützen-
Stechen“
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AH-Leiter Patrick Lotterer freute sich über den zahlreichen Besuch, wobei er 
besonders TSV-Fußball-Abteilungsleiter Uwe Stingel begrüßen konnte. 
Nach dem gemeinsamen Essen ging Lotterer auf die sportlichen und geselligen 
Aktivitäten im Jahre 2016 ein; wobei auch der Spiel- und Übungsbetrieb erwähnt 
wurde. Im gesellschaftlichen Bereich nannte er hier besonders die Dolomiten-
Radtour, den Ausfl ug in die Tiroler Alpenwelt, das 8. Eninger Weinfest, das 44. 
Senioren-Hallenfußball-Turnier und die Wanderung „Rund um Eningen“. 
Geehrt wurden Rainer Eitel für die meisten Spieleinsätze 2016 und Jörg Dingler 
als bester Trainingsbesucher. Ebenfalls eine Auszeichnung gab es für den besten 
Torschützen Jörg Dingler, der sich in einem „Stechen“ per Tipp-Kick gegen die 
torgleichen Dirk Hagel und Martin Kramer durchsetzen konnte. 
Das Programm für 2017 wurde wie folgt bekannt gegeben: Radtour Mallorca, 
Elfmeter-Benefi z-Turnier am 22. Juli, Weinfest am 16. September und der Aus-
fl ug, bei dem für Salzburg und das Berchtesgardener Land abgestimmt wurde, 
sowie das Hallenturnier am 4. November. 
Mit einer tollen Dia-Show beleuchtete Birgit Walter beeindruckend das ver-
gangene Jahr, während danach Knut, Börni und Harald mit einem zünftigen 
„Dorfrocker“-Schuhplattler für einen gelungenen Abschluss sorgten . 

Martin Wagner , Patrick Lotterer (v. li.) und Kai Schneckenburger (2. v. r.) von der 
AH-Vorstandschaft mit dem besten Torschützen und fl eißigstem Trainingsbesu-
cher Jörg Dingler (3. v. li.) sowie Rainer Eitel als Akteur mit den meisten Spielen 
im Jahr 2016

Knut, Harald und Börni in Aktion beim „Dorfrocker“

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Rückblick 
14.01.2017: Spontane Bambini- und Kinderskikurse in der Wintersportarena 
Aufgrund der guten Wetterlage und der Pistenverhältnisse konnten wir am 
vergangenen Samstag nochmals halbtägige Skikurse für unsere Bambinis, 
Anfänger und Fortgeschrittene anbieten. In der Wintersport Arena Holzelfi ngen 
und in Fridolins Abenteuerland haben 48 Kinder und 13 Übungsleiter ihre Spu-
ren im Schnee hinterlassen. Von den ersten Anfängen auf den Skiern bis zum 
Parallelfahren war wieder alles dabei und so verging der Vormittag wie im Flug. 
Unsere Kurse für Bambini, Anfänger und Fortgeschrittene auf der Alb sind somit 
beendet. Wir sind aber bei weiter gut bleibenden Pistenverhältnissen immer 

dienstags um 19.00 Uhr in der Wintersport Arena anzutreffen und bieten dort für 
Wiedereinsteiger und leicht Fortgeschrittene ab 15 Jahren unsere Flutlichtkurse 
an. Treffpunkt hierfür ist die Herz’l Alm – einfach vorbeikommen und mitmachen. 
Weiter haben wir bei unseren weiteren Ausfahrten noch freie Plätze. Nähere 
Informationen hierzu gibt es auf unserer Homepage www.ski-eningen.de (AL) 
 

21.01.2017: Traumhafter Skitag in Jungholz 
Besser geht es nicht - bei traumhaften Wetter und super Schneeverhältnissen 
sind am letzten Samstag ca. 30 Teilnehmer und Übungsleiter der Skiabteilung 
des TSV Eningen nach Jungholz gestartet. Nach kurzweiliger Fahrt waren wir 
um kurz vor neun Uhr am Ziel und kurz darauf auch schon auf der Piste. 
Super präparierte Pisten und Sonnenschein pur begleiteten uns den ganzen Tag. 
Und auch unsere Skikurse für Kinder und Snowboarder waren wieder ein voller 
Erfolg. Vielen Dank an alle Übungsleiter und Helfer für ihr Engagement. 
Wir freuen uns schon auf unsere nächste Ausfahrt am 2. Februar an den 
Sonnenkopf - einfach anmelden und mitkommen! (StS) 

Viel Spaß bei der Tagesausfahrt nach Jungholz
 

22.01.2017: Perfekte Bedingungen bei den Langlaufkursen in der Winter-
sportarena 
Bei perfekten äußeren Bedingungen mit gutem Schnee und strahlendem Son-
nenschein konnten am letzten Sonntag die Langlaufkurse ‚klassisch‘ und ‚ska-
ting‘ von der Skiabteilung des TSV Eningen durchgeführt werden. Die rund 20 
Teilnehmer übten in 2 Gruppen die unterschiedlichen Techniken: die klassischen 
Langläufer trainierten unter der Anleitung von Geli und Jochen Weber gleiten, 
Stockeinsatz und Diagonalschritt. 
Bei der Skating-Gruppe wurde von den Trainern Florian und Ulrike Slotnarin die 
richtige Beinarbeit und Abstoßtechnik, der Doppelstockschub und verschiedene 
Bergtechniken trainiert. Als Belohnung gab es für die Teilnehmer in der kurzen 
Pause heißen Tee und Energieriegel. 
 
Weitere Langlaufkurse sind in Planung, bitte die News auf der Homepage (www.
ski-eningen.de) beachten. (FS) 

Die Teilnehmer des Langlaufkurses
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Langlaufkurs auf der Alb

Ausblick 
Jetzt anmelden zu unseren Skiausfahrten 
04.02.2017: Tagesausfahrt an den SONNENKOPF 
Abfahrt: 
 5.15 Uhr Sportplatz Wenge /  Rückkehr gegen 21.30 Uhr 
Anmeldung / Ansprechpartner: 
 Bürofachhandel Otto Sturm, Reutlinger Str, 15 , Eningen u.A. 
 Bei der Anmeldung wird der komplette Betrag in bar fällig!! 
Ansprechpartner: 
 Stefan Sautter 0171-97 68 680 / Keine tel. Anmeldung möglich. 
Anmeldeschluss: Mittwoch 01. Februar 2017 
 
03. – 05.03.2017: SKI- UND SNOWBOARDCAMP in den Faschingsferien in 
Garmisch 
DU bist begeisterter Skifahrer oder Snowboarder? Dann bist DU bei uns im 
Ski- und Snowboardcamp genau richtig! Auch in diesem Jahr geht es wieder auf 
das begehrte Kreuzeckhaus oben auf 1652 m im Skigebiet Garmisch Classic. 
Mit dem Skigebiet direkt vor der Haustür können wir morgens die Ersten auf 
der Piste sein!! Wir bieten Dir das Rundum-Wohlfühl-Paket mit allem, was dazu 
gehört. Supernette Leute, tolle Übungsleiter und eine1a Berghütte! 
Teilnehmer: 
Kinder und Jugendliche von 8-18 Jahren 
Preise: 
Mitglieder unter 16 Jahre: 200,00 € 
Mitglieder 16-18 Jahre: 220,00 € 
Nichtmitglieder jeweils 10,00 € Aufpreis 
Leistungen: 
Übernachtung mit Vollpension inkl. Skipass und Betreuung durch Übungsleiter 
- nur 20 Plätze...schnell anmelden!! 
Abfahrt: 
06.00 Uhr Wenige/Sportplatz Eningen 
Fahrt erfolgt in Fahrgemeinschaften. Die Kosten 
werden wie in den letzten Jahren umgelegt. 
 
Anmeldung: 
Bürofachhandel Otto Sturm, Reutlinger Str. 15, 
Eningen u.A. 
Anzahlung 80,00 € in bar bei Anmeldung. 
Restbetrag in bar bei Abfahrt. 
Anmeldeschluss: 
1. Februar 2017 
 
Wichtig: 
Helm sowie ski- und snowboardtechnisch sicheres Material ist Voraussetzung! 
 
Infoabend: 
Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben 
 
Organisation / Rückfragen: 
Cathrin Maßow (Mobil 0163 2140675) 
Sonja Brendle (Mobil 0172 7489685) 
 

03. – 05.03.2017: FAMILIENAUSFAHRT NACH GARMISCH 
Parallel zum Skicamp möchten wir diesen Winter eine Familienausfahrt zum 
Kreuzeckhaus, oberhalb von Garmisch-Partenkirchen anbieten. Das Haus be-
fi ndet sich inmitten des Skigebiets und kann nur mit der Kreuzeckbahn Gondel 
erreicht werden. 

Je nach Kondition und Können möchten wir in verschieden selbst organisierten 
Gruppen zusammen die Skipiste erobern. Skikurs wird aber nicht angeboten. 
Bis zum Kinderland  muss eine rot/blaue Abfahrt bewältigt werden. Wer nicht 
fahren kann oder möchte vertreibt sich die Zeit mit Gondel fahren, wandern oder 
einer Schneeballschlacht. 
 
Teilnehmer: Familien 
Einzelpreis mit Liftkarte (3 Tage Liftpass,2 Übernachtungen, 3 x HP): 
Kinder unter 6 Jahren: 68,00 € 
Kinder über 6 bis 12 Jahre:   140,00 € 
Erwachsene : 220,00 € 
Einzelpreis inkl. Eine Berg- und Talfahrt (2 Übernachtungen, 3 x HP): 
Kinder unter 6 Jahren: 68,00 € 
Kinder über 6 bis 12 Jahre:   85,00 € 
Erwachsene: 125,00 € 
Organisation: 
Beatrix Grotz (Mobil. 0157 71887121) 
Anmeldung: 
Bürofachhandel Otto Sturm, Reutlingerstr. 15, Eningen u.A. 
Anmeldeschluss: 
01.02.2017 
 
Aktuelle Details auf unserer Homepage unter www.ski-eningen.de 

Abteilung Tischtennis

Bescheidener Rückrundenauftakt 
(rb)Zum Rückrundenbeginn standen 4 Spiele auf dem Programm. Zum einen 
erwartete am Freitag unsere vierte Herrenmannschaft die Dritte aus Bernloch. 
Am Samstag reisten unsere Damen nach Schönmünzach und holten dort zwei 
wichtige Punkte um im Meisterrennen zu bleiben. Unsere erste Herrenmann-
schaft hatte in Reicheneck nichts zu bestellen und auch unsere Dritte Mann-
schaft verlor etwas zu deutlich in Trochtelfi ngen.
Verbandsliga Damen: 
SSV Schönmünzach 2 – TSV Eningen  6:8 
Mit zwei wichtigen Punkten kehrten unsere Damen aus dem Schwarzwald zurück 
und festigten mit dem Sieg den momentan 2. Tabellenplatz. Über drei Stunden 
dauerte der Kampf gegen die junge Mannschaft aus Schönmünzach. Nach den 
Doppeln führten unsere Damen 2:0. Der Doppelführung ließ Reiner mit einem 3:1 
das 3:0 folgen. In der Folge unterlagen Scholer und Braun und die Gastgeber 
kamen auf 2:3 heran. Ein 11:8 im Entscheidungssatz durch Schaal brachte das 
4:2. Diese Führung bauten Scholer mit einem 3:0 und Reiner mit einem 12:10 im 
Entscheidungssatz auf 6:2 aus. Am hinteren Paarkreuz unterlag Schaal 7:11 im 
Entscheidungssatz und auch Braun verlor ihr zweites Spiel, so dass es nur noch 
4:6 stand. Scholer sicherte mit einem 3:0 Erfolg das Unentschieden. Niederlagen 
von Schaal, 9:11 im Entscheidungssatz und Braun brachten Schönmünzach auf 
6:7 heran. So stand Reiner im letzten Spiel besonders unter Druck. Doch sie 
behielt die Nerven und gewann 13:11/15:13/11:3 und sicherte ihrer Mannschaft 
den 8:6 Erfolg.
Kreisliga 2 Herren: TTV Reicheneck – TSV Eningen 9:1 
Böse unter die Räder kam unsere erste Herrenmannschaft bei ihrem Gastspiel 
in Reicheneck. Zwar waren die Gastgeber favorisiert, doch eine Niederlage in 
dieser Höhe war nicht vorher zu sehen. Gleich nach den Doppeln lag unsere 
Mannschaft 0:3 in Rückstand. Es folgte ein 1:3 durch D. Kitzmann. Einziger 
Lichtblick war diesmal Marc Riedinger. Er holte mit einem 11:6 Erfolg im Ent-
scheidungssatz gegen Schubert den Ehrenpunkt. Pech hatte im Anschluss H.-J. 
Riedinger bei seiner 9:11/11:13/11:13 Niederlage gegen Lamparter. Es folgten 
weitere Niederlagen von Nowara, Wagner und Storz. So stand es zur Halbzeit 
1:8 aus Eninger Sicht. M. Riedinger versuchte in seinem zweiten Einzel noch-
mals alles, doch Hahn war im Entscheidungssatz routinierter und so unterlag 
M. Riedinger 4:11 und die Mannschaft 1:9.

Kreisklasse B 3 Herren: 
TSV Trochtelfi ngen – TSV Eningen 3  9:4 
Tischtennis wie zu früheren Zeiten. Gewinnst du ein Doppel und ein Spiel gegen 
die Nummer 1, 2 oder 3, dann gewinnst du auch das Spiel gegen Trochtelfi ngen. 
Du darfst aber gegen die Nummer 4, 5 und 6 kein Spiel abgeben. Ein Doppel wur-
de zu Beginn gewonnen, doch ein Sieg gegen die ersten drei aus Trochtelfi ngen 
blieb unserer Mannschaft verwehrt. Lediglich ein Satzgewinn gelang Schimmer 
und Krause gegen Wälder. Also gingen die ersten drei Einzel an Trochtelfi ngen. 
Sommer, Laun und Scheck machten es umgekehrt und gewann ihrerseits. Som-
mer brauchte einen Entscheidungssatz und gewann hier 11:9. Zur Halbzeit stand 
es also 4:5 aus Eninger Sicht. Der zweite Durchgang begann wie gehabt. Die drei 
Trochtelfi nger W’s (Weiss; Wälder, Weihbrecht) gewannen ihre Spiele und man 
stellte sich hier bereits auf ein Schlussdoppel ein. Doch Rauscher musste sich 
in seinem zweiten Einzel 9:11 im Entscheidungssatz geschlagen geben und so 
unterlag unsere Mannschaft gegen einen direkten Mitabstiegskonkurrenten 4:0.
Kreisklasse D 3 Herren: 
TSV Eningen 4 – SSV Bernloch 3  ausgefallen 
Die Bernlocher Mannschaft sagte kurz vor Spielbeginn die Partie ab, da kurz-
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fristig einige Spieler erkrankten und so schnell kein Ersatz gefunden wurde. So 
blieb unserer vierten Mannschaft nur das Training.

Erfolgreicher Rückrundenauftakt der Jugend 
(rb)Was ist nur mit unserer ersten Jungenmannschaft los? Mangelnde Einstel-
lung, keine Lust auf Training, kein Bock, treten gegen den Tisch wegen Unzu-
friedenheit und eine kurzfristige Erkrankung, alles war vorhanden und dennoch 
reichte es zu zwei Siegen. Aber das Verhalten in der Halle war an dem Spieltag 
so krass, dass der Trainer der Mannschaft nahe daran war, die Mannschaft vom 
Spielbetrieb zurück zu ziehen.
Bezirksklasse Jungen U18: 
TSV Eningen – TTC Reutlingen 3  6:4TSV Eningen – TSV Betzingen 2 6:3 
Der Spieltag begann denkbar schlecht. Zunächst sagte Marvin Jäger seine 
Teilnahme ab. Ersetzt wurde er durch Nadine Kendelbacher. Dann meldete sich 
Max Kendelbacher 45 Minuten vor der Abfahrt krank, stand aber an die Platte, 
da in so kurzer Zeit kein Ersatz mehr zu fi nden war. Zum Treffpunkt meldete sich 
Arne Scherf und teilte mit, dass es ihm nicht reicht und er direkt zu Spielbeginn 
in die Halle kommt. Ein toller Beginn. Im ersten Spiel gegen den TTC Reutlingen 
3, die mit nur 3 Spielern in der Halle waren ging dann das Schreckensszenario 
weiter. Völlig von der Rolle präsentierte sich Scherf, der wohl den schlechtesten 
Tag seiner so jungen Karriere erwischte. An der Seite von Tom Kühne verlor er 
das Doppel. Das zweite Doppel gewann Eningen kampfl os und es stand 1:1. In 
seinem ersten Einzel verlor Scherf den ersten Satz, riss sich dann zusammen 
und gewann noch 3:1. N. Kendelbacher spielte gewohnt gut, hatte aber einen 
extrem starken Gegner und unterlag im Entscheidungssatz 7:11. Kühne ge-
wann sein erstes Einzel kampfl os und M. Kendelbacher unterlag 1:3, was aber 
seiner Krankheit zu schulden war. Nach dem 3:3 Zwischenstand präsentierte 
sich Scherf weiter von der Rolle und unterlag in seinem zweiten Spiel 6:11 im 
Entscheidungssatz. Anders N. Kendelbacher. Sie spielte wie aus einem Guss 
und gewann ihr Spiel 3:1 und sorgte so für den Ausgleich. Kühne zeigte an-
schließend ebenfalls ein gutes Spiel, wären da nicht die kleinen Aussetzer nach 
eigenen Fehlern. Doch trotz allem gewann er nach einer 2:1 Satzführung und 
einem 2:10 Zwischenstand im vierten Satz diesen noch 12:10 und brachte seine 
Farben 5:4 in Führung. Der Siegpunkt ging dann kampfl os an unsere Mannschaft. 
Nach einer kurzen Standpauke durch den Trainer ging es ins zweite Spiel gegen 
Favorit Betzingen. Plötzlich war auch mehr Konzentration und mehr Disziplin 
an der Platte. Scherf/Kühne gaben auch hier das Doppel ab. Die Geschwister 
Kendelbacher gaben am Nebentisch alles und vor allem Max gilt hier ein Lob, 
der sich trotz krankheitsbedingter Schwäche zusammenriss und an der Seite 
seiner Schwester das Doppel mit 15:13 im Entscheidungssatz gewann. Nach 
verlorenem ersten Satz kam Scherf besser ins Spiel und gewann sein erstes 
Einzel 3:1. N. Kendelbacher zeigte ein gutes Spiel, unterlag aber 1:3 gegen 
Betzingens Nummer 1. Kühne zeigte anschließend sehr gutes Tischtennis und 
gewann ohne Mätzchen 3:0. M. Kendelbacher merkte man seine Krankheit an. 
Er unterlag 0:3. Nach dem 3:3 Zwischenstand und einem erneuten Satzrück-
stand zeigte Scherf ab und an sein Können und gewann sein zweites Spiel noch 
3:1. N. Kendelbacher zeigte im zweiten Durchgang eine famose Leistung und 
siegte locker 3:0. Kühne stand in dem in nichts nach und gewann ebenfalls mit 
einem sehr guten Spiel 3:0 und sicherte so seiner Mannschaft den 6:3 Erfolg. 
Trotz einiger Unzulänglichkeiten also ein gelungener Auftakt gegen die beiden 
Mitkonkurrenten um die Meisterschaft.

Erfolgreiche Kreismeisterschaften der Tischtennisjugend 
(rb)Trotz Spieltag am Samstag, trotz Neujahrsempfang und Ehrungsfeier der 
Gemeinde Eningen am Sonntag, fanden sich dennoch 8 Nachwuchsspieler der 
Tischtennisabteilung für die am Sonntag in Betzingen stattfi ndenden Kreismei-
sterschaften. Heraus sprangen hierbei 4 Kreismeistertitel, zwei Zweite, drei Dritte 
und zwei Fünfte Plätze.
Mädchen U12: 
Bei den Mädchen U12 waren Louisa und Yamila am Start. Leider wurden beide 
in dieselbe Gruppe gelost. Das vereinsinterne Duell entschied Louisa für sich. Im 
Anschluss zeigte Louisa weiter ein gutes Tischtennis und gewann ein weiteres 
Spiel. In den beiden anderen Spielen gab es aber trotz guten Spieles nur noch 
einen Satzgewinn zu bejubeln. Am Ende landete Louisa auf dem 3. Platz in ihrer 
Gruppe was bereits ein großer Erfolg ist.
Ohne sieg blieb Yamila in derselben Gruppe. Was aber nicht bedeutet, dass sie 
schlechter gespielt hat. Im Gegenteil! Yamila zeigte ein sehr gutes Tischtennis, 
hielt gegen alle Gegnerinnen gut mit, doch am Ende eines jeden Satzes wurde 
sie immer nervöser und gab die Spiele immer wieder ab. Aber eines Tages platzt 
der Knoten und Yamila gewinnt solch ein Spiel.
Im Doppelwettbewerb gab es nur 4 teilnehmende Doppel. Deshalb wurde 
der Wettbewerb nicht im KO-System gespielt, sondern es wurde eine Gruppe 
gebildet und es spielte jedes Doppel gegen jedes Doppel. Hier harmonierten 
Louisa und Yamila prächtig miteinander. Zwar verloren sie die ersten beiden 
Spiele, doch im dritten Spiel gewannen sie 11:9/12:10/9:11/11:9 und landeten 
mit diesem Sieg auf dem 3. Platz

Mädchen U18: 
Lea Kreppenhofer aus Eningen, Leoni Metz aus Sondelfi ngen und Sabrina 
Schmelcher aus Bernloch. So hieß das Teilnehmerfeld bei den Mädchen U18. 
Schade eigentlich für solch einen Wettbewerb. So spielte jede gegen jede und 
man durfte sich keinen Schnitzer erlauben. Im ersten Spiel unterlag Schmel-
zer gegen Metz 2:3. Anschließend musste Kreppenhofer gegen Metz ran. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten und verlorenem ersten Satz, steigerte sich 
Kreppenhofer und gewann das Spiel noch 11:8/11:7/11:6. Einfacher war für 

Kreppenhofer das zweite Spiel. Mit einem 11:2/11:7/11:3 sicherte sie sich den 
Kreismeistertitel bei den Mädchen U18.
Im Doppel spielte sie an der Seite von Schmelcher. Hier wurden die Mädchen 
U18 und Mädchen U15 zusammengelegt. Heraus sprangen 4 Doppel. Gespielt 
wurde auch hier jede gegen jede. Kreppenhofer/Schmelcher gewannen alle ihre 
Spiele mit 3:0 und wurden verdiente Kreismeister. Für Lea Kreppenhofer vom 
TSV Eningen ein toller Erfolg.
Jungen U11: 
Die Konkurrenz Jungen U11 war fest in Eninger Hand. Mit Julius Hahn, Franco 
Micheluzzi, Benedikt Kneifel und Moritz Müller waren hier gleich 4 Eninger 
Nachwuchsspieler am Start.
Julius gewann seine Vorrundengruppe ohne Satzverlust und zog ins Halbfi nale 
ein. Benedikt war in derselben Gruppe. Er unterlag Julius, doch sein zweites 
Spiel gewann Benedikt 3:0 und wurde Gruppenzweiter und zog ebenfalls ins 
Halbfi nale ein. In Gruppe zwei gab es ebenfalls ein Eninger Duell. Dieses ge-
wann Franco gegen Moritz, dem jüngsten Spieler, 3:0. Anschließend kämpfte 
sich Franco mit einem 3:2 und 3:1 Sieg als Gruppensieger ins Halbfi nale. Moritz 
versuchte in den beiden anderen Spielen auch alles, doch ihm blieb ein Erfolg 
verwehrt und er schied aus. Im Halbfi nale standen somit drei Eninger Spieler. 
Im Vereinsduell hatte Franco keine Mühe mit Benedikt und zog ins Finale ein. 
Für Benedikt blieb ein hervorragender 3. Platz. Julius ließ in seinem Halbfi nale 
ebenfalls nichts anbrennen und gewann 11:4/11:3/11:3.
Im rein Eninger Finale konnte Franco dem Angriffsschwung von Julius nichts 
entgegen setzen und Julius gewann 3:0. Also gingen die Plätze 1-3 in dieser 
Konkurrenz an den TSV Eningen.
Im Doppel wurden die Konkurrenzen U11 bis U13 zusammengelegt, damit ge-
nügend Doppel am Start waren.
Hier schieden Benedikt und Moritz im Achtelfi nale nach einer Fünfsatzniederlage 
aus. Ins Viertelfi nale schaffte es Jann Eberwein, unterlag dort aber dem späteren 
Siegerpaar. Dennoch ist dieser 5. Platz ein toller Erfolg für Jann. Im Halbfi nale 
kam dann auch das Aus für Julius und Franco. Ebenfalls gegen das spätere 
Siegerpaar (U13) hatten sie keine Chance. Dennoch kann sich der dritte Platz 
sehen lassen.
Jungen U13: 
Mit Jann Eberwein war ein Eninger Spieler am Start. Er bekam bei der Auslosung 
gleich den Topfavoriten zugelost. Da unterlag er auch glatt 0:3. Im zweiten Spiel 
zeigte er, was er im Training gelernt hat und gewann das Spiel in der Dreiergrup-
pe. Dieser Sieg reichte für das Erreichen des Viertelfi nals. Leider traf er hier auf 
einen stärkeren Gegner und schied aus. Dennoch ist der erreichte 5. Platz ein 
toller Erfolg.
Jungen U14: 
Bei den Jungen U14 war Tom Kühne am Start und er war auch gleich als Nummer 
eins gesetzt. In seiner Vorrundengruppe gab er keinen Satz ab und zog gleich 
ins Halbfi nale ein. Im Halbfi nale hatte er zu kämpfen, setzte sich am Ende aber 
knapp 12:10/11:9/12:11 durch. Im Finale stand ihm nun Werner vom TTC Reut-
lingen gegenüber. Gegen diesen Gegner hatte er tags zuvor im Punktspiel 3:1 
gewonnen und täglich grüßt das Murmeltier, auch im Finale setzte sich Tom 3:1 
durch. Der Kreismeistertitel war ihm sicher.
Im Doppel wurde ihm ein Partner zugelost. Mit diesem spielte er sich ins Halb-
fi nale und setzte sich dort 3:0 durch. Im Finale gab es dann aber leider eine 
knappe 1:3 Niederlage, was aber der Freude Toms keinen Abbruch gab. Nach 
dem Kreismeistertitel im Einzel folgte der Vizekreismeister im Doppel.
Alles in allem ein toller Erfolg unserer Nachwuchsspieler. 

Lea, Louisa und Yamila
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Tom, Franco, Julius, Benedikt und Jann

Abteilung Volleyball

+++ Herren 1 mit aalglattem Sieg in Esslingen +++ 
Am Samstagabend waren die Aale beim Tabellenachten aus Esslingen zu Gast. 
Nachdem im Hinspiel nur ein knapper 3:2 Sieg zu Buche stand, wollte man im 
Rückspiel unbedingt 3 Punkte nach Hause holen.
Wie schon die ganze Saison reisten die Aale nur mit dezimiertem Kader an, bei 
denen drei der acht Spieler erst 20 Minuten vor Spielbeginn in die kalte Halle 
kamen.
Routiniert startete man aber ins Spiel, wohlwissend um die Bedeutung des 
Spiels. Mit guten Aufschlägen und einer kämpferischen Abwehr entschieden die 
Eninger den ersten Satz knapp mit 30:28 für sich. Erst gegen Ende des Satzes 
konnte sich Esslingen nochmals herankämpfen und auch eine hohe Eigenfeh-
lerquote der Eninger macht e den Satz nochmal spannend.
Satz 2 war anfangs sehr stark. Früh konnte man sich absetzten und hielt den 
Vorsprung auch lange, ehe sich der Schlendrian gegen Ende des Satzes zeigte. 
Trotzdem konnte auch der Satz mit 25:21 entschieden werden.

In Satz 3 gab es aus Sicht der Esslinger nichts mehr zu verlieren und das machte 
sich auch bemerkbar. Esslingen machte viele Punkte durch mehr Risiko im Auf-
schlag und so wurde der dritte Satz zu einem Krimi. Die letzten Punkte des Spiels 
wurden von der Mannschaft gewonnen, die versuchte, so wenig Eigenfehler wie 
möglich zu machen. Und so endete der dritte Satz denkbar knapp mit 26:24.
Kein souveränes Spiel der Eninger, aber wichtige 3 Punkte. 
Punkt für Punkt!
Mit 6 Punkten beendeten die Eninger Schmetterlinge erfolgreich ihren ersten 
Heimspieltag in diesem Jahr.
Das erste Spiel gegen den TSV Bernhausen starteten sie souverän und so war 
der erste Satz schnell gewonnen (25:18). Im zweiten Satz gelang es jedoch 
den Gegnern durch gute Aufschläge das Spiel der Eningerinnen ins Wackeln 
zu bringen, wodurch diese den Satz schließlich abgegeben mussten (19:25). 
Gutes Zusammenspiel und wieder einmal die für diese Saison charakteristische 
mentale Stärke verhalfen ihnen dann aber die nächsten beiden Sätze wieder für 
sich zu entscheiden und so die ersten drei Punkte auf ihrem Konto zu verbuchen 
(25:23;25:23).

Überragend starteten die Damen 1 dann ins zweite Spiel gegen die TG Bad 
Waldsee und gewannen den ersten Satz zu 12 Punkten. Durch eine stabile und 
selbstbewusste Spielweise sowie eine kompakte Mannschaftsleistung holten 
sie auch den zweiten und dritten Satz (25:22;25:23) und konnten weitere 3 
Punkte einfahren.
Zur Belohnung konnten sie sich am Abend auch noch über Platz 2 in der Tabelle 
freuen. 
+++ Ergebnisse vom Wochenende +++ 
Herren 1 - SV Esslingen 3:0
Herren 2 - TSB Ravensburg 0:3
Herren 3 - SSC Tübingen 3:0
Herren 4 - TSG Tübingen 3 2:3
- TV Winterlingen 0:3
Damen 1 - TSV Bernhausen 3:1
- TG Bad Waldsee 3:0 

WISSENSWERTES AUS DER REGION

Informationstag am 28. Januar 2017 
Die kaufmännische Georg-Goldstein-Schule Bad Urach lädt alle interessierte 
Schüler und ihre Eltern zum diesjährigen Informationstag am 28. Januar 2017 von 
10 bis 14 Uhr herzlich ein. An diesem Tag können sie sich über weiterbildende 
Schulabschlüsse der Georg-Goldstein-Schule und verschiedene Ausbildungs-
möglichkeiten informieren. 
Es gibt detaillierte Informationen zum Wirtschaftsgymnasium, zum Kaufmän-
nischen Berufskolleg mit den Profi len Übungsfi rma, Büromanagement und Ge-
schäftsprozesse sowie zum Berufskolleg Fremdsprachen und die Wirtschafts-
schule. 
Wie auch in den Jahren zuvor, sind verschiedene Ausbildungsbetriebe und 
Einrichtungen des Öffentlichen Dienstes mit ihren Ständen Vorort. Hier stehen 
meist Auszubildende, die die Schule als Berufsschüler besuchen, mit ihren 
Ausbildungsleitern für Gespräche bereit. Sie informieren über Ausbildungsmög-
lichkeiten und Ausbildungsplätze. 
Außerdem beraten Mitarbeiter des Jobcenters Reutlingen und mehrere Kran-
kenkassen interessierte Besucher. 

WIR GRATULIEREN

Freitag, 27. Januar 2017: 
Siegfried Hans Stirmlinger, Zeppelinstraße 50, 80 Jahre 
Christine Wolf, Charlieuer Straße 72, 70 Jahre 

Samstag, 28. Januar 2017 
Georg Eurich, Eitlinger Straße 16, 90 Jahre 

Sonntag, 29. Januar 2017 
Christine Grassl, Wengenstraße 25, 75 Jahre 

Montag, 30. Januar 2017 
Frida Rosine Amalie Nitsche, Hildenweg 25, 80 Jahre 

Dienstag, 31. Januar 2017 
Dieter Schiffel, Tommentalstraße 10, 80 Jahre 
Uwe Geppert, Wichernstraße 6, 75 Jahre 

Mittwoch, 1. Februar 2017 
Dogan Titiz, Augenriedstraße 34, 80 Jahre 
 
Zur Eisenern Hochzeit am Donnerstag, 2. Februar 2017: 
Waltraud und Rolf Lohmann, Eitlinger Stgraße 14 
 


